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(Aufforderung zur Abgabe eines Angebots — Einheitliche Fassung)

Vergabestelle Dat
SBL Schwerin, die Bundesrepublik Deutschland vertretend um der Versendung 09.03.2026
Vergabeart
Werderstrale 4 - X  Offentliche Ausschreibung
1D9055 Schwerin Beschrankte Ausschreibung mit Teilnah-
eutschland |:|
Tel.- Fax.: mewettbewerb
[l Beschrankte Ausschreibung ohne Teil-
nahmewettbewerb
[] Freihandige Vergabe
[ ] Internationale NATO-Ausschreibung
Ablauf der Angebotsfrist

Datum 14.04.2026 | Uhrzeit 23:59

Er6ffnungstermin

Datum 15.04.2026 | Uhrzeit 00:00

Ort (Anschrift wie oben)

Raum ‘

Bindefrist endet am

14.05.2026

Aufforderung zur Abgabe eines Angebots
(Vergabeverfahren geman Abschnitt 1 der VOB/A)

Bezeichnung der Bauleistung:

MaRnahmennummer BaumaRnahme

21011-E2-0005 Hanse-Kaserne Rostock
Neubau Unterkunftsgebdude 55 Unterkiinfte
Vergabenummer Leistung

26A0020S Tischlerarbeiten Teekiichen
Anlagen

A) die beim Bieter verbleiben und im Vergabeverfahren zu beachten sind:

212  Teilnahmebedingungen (Ausgabe 2019)
216  Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen
227  Zuschlagskriterien
242  Instandhaltung
Informationen zur Datenerhebung
Hinweis fur den Umgang mit Bauablaufstérungen

die beim Bieter verbleiben und Vertragsbestandteil werden:

247 MIL  Bauauftrage in militdrisch genutzten Liegenschaften
625 NATO Infrastrukturbauten

OO0000OXOOOXOOXXE O0000XK

Teile der Leistungsbeschreibung: Baubeschreibung, Plane, sonstige Anlagen

214 Besondere Vertragsbedingungen

225 Stoffpreisgleitklausel

228 Nichteisenmetalle

241 Abfall

244 Datenverarbeitung

246 Auftrage fiir Gaststreitkréfte

247 Auftrage mit besonderen Anforderungen aufgrund Geheimschutz oder Sabotageschutz

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltfléche

-bewerggm[wﬁé:pg&:d Eussggble 179§%%51%6.1%311ch die elektronische Angebotsabgabe zu&%%?%gﬁ .
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(Aufforderung zur Abgabe eines Angebots — Einheitliche Fassung)

die, soweit erforderlich, ausgefillt mit dem Angebot einzureichen sind:
213 Angebotsschreiben

Teile der Leistungsbeschreibung: Leistungsverzeichnis/Leistungsprogramm
124 Eigenerklarung zur Eignung
125 Sicherheitsauskunft und Verpflichtungserklarung Teilnehmer
221/222 Angaben zur Preisermittlung entsprechend Formblatt 221 oder 222
224 Angebot Lohngleitklausel
233 Nachunternehmerleistungen
234 Erklarung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft
248 Erklarung zur Verwendung von Holzprodukten

Vertragsformular fir Instandhaltung:

Nachweis fir die Eintragung in das Berufsregister (i. d. R. Handwerkskarte oder IHK-Bescheinigung)
Unbedenklichkeitsbescheinigung der BG mind. gliltig bis zum Eréffnungstermin o.nicht alter als 6 Monate
Erklarung zum Datenschutz

MXNXOXXNXOXOXKXS

die ausgeflllt auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle einzureichen sind:

126  Sicherheitsauskunft und Verpflichtungserklarung — Nachunternehmer/Unterauftragnehmer
223  Aufgliederung der Einheitspreise entsprechend Formblatt 223

236 Verpflichtungserklarung anderer Unternehmen

S O0OXOE

Es ist beabsichtigt, die in beigeflgter Leistungsbeschreibung bezeichneten Bauleistungen im
Namen und fir Rechnung

Bundesrepublik Deutschland

d.v.d. die RG 42 im Ministerium f. Finanzen u. Digitalisierung M-V

d.v.d. die Leitung des Staatlichen Bau- und Liegenschaftsamtes Schwerin

Werderstralle 4, 19055 Schwerin

zu vergeben.

Es ist beabsichtigt, die in beigefiigtem Vertragsformular bezeichneten Instandhaltungsleistun-
gen im Namen und fur Rechnung

zu vergeben.
2 Kommunikation

Die Kommunikation erfolgt
X elektronisch lber die Vergabeplattform

[l auf andere Weise (schriftlich/Textform)

I in Kombination: bis zur Angebots(er)6ffnung elektronisch tiber die Vergabeplattform; danach
schriftlich oder in Textform

Stelle  Ministerium fur Finanzen und Digitalisierung Mecklenburg-Vorpommern
Abteilung IV, Referat 451 (Zentrale Vergabestelle)

StraBe Schlof3strafle 9-11 Fax

PLZ/Ort 19053 Schwerin E-Mail zvs@fm.sbl-mv.de

3 Unterlagen (Erklarungen, Angaben, Nachweise)

3.1 Folgende Unterlagen sind mit dem Angebot einzureichen:

X siehe Formblatt Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen
[
[

3.2 -frei-

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltfléche

-bewerggm[wﬁé:pg&:d Eussggble 179§%%51%6.1%311ch die elektronische Angebotsabgabe zgﬁéiﬁgﬁ .
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(Aufforderung zur Abgabe eines Angebots — Einheitliche Fassung)
3.3 Nachforderung

Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit dem Angebot gefordert war, werden

nachgefordert.
L1 teilweise nachgefordert, und zwar folgende Unterlagen:

] nicht nachgefordert.
3.4 Folgende Unterlagen sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen:
XI siehe Formblatt Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen

O
0

4 Losweise Vergabe
X nein
0 ja, Angebote sind moglich
[ nur fiir ein Los
] fur ein Los oder mehrere Lose

L1 nur fur alle Lose (alle Lose miissen angeboten werden)
5 Mehrere Hauptangebote

Die Abgabe von mehr als einem Hauptangebot ist

X zugelassen.
Werden mehrere Hauptangebote abgegeben, muss jedes aus sich heraus zuschlagsféhig sein.
§ 13 Absatz 1 Nummer 2 VOB/A gilt fur jedes Hauptangebot.

0 nicht zugelassen.
6 Nebenangebote

6.1 [ Nebenangebote sind nicht zugelassen, Nummer 4 der Teilnahmebedingungen gilt nicht.

62 X Nebenangebote sind zugelassen (siehe auch Nummer 4 der Teilnahmebedingungen) - ausge-
nommen Nebenangebote, die ausschlie3lich Preisnachlasse mit Bedingungen beinhalten -
X fir die gesamte Leistung
] nur fur nachfolgend genannte Bereiche:

] mit Ausnahme nachfolgend genannter Bereiche:

unter folgenden weiteren Bedingungen:
X nurin Verbindung mit einem Hauptangebot

[

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iliber die Schaltflache

-bewerggm[ﬁ\?ﬁg_p&&h Eussggble 1?E§%ﬁ§£(}1%3110h die elektronische Angebotsabgabe Z“é%?t%%%%ﬁ .
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(Aufforderung zur Abgabe eines Angebots — Einheitliche Fassung)

7 Angebotswertung

Kriterien fur die Wertung der Haupt- und ggf. Nebenangebote
Zuschlagskriterium Preis
Der Preis wird aus der Wertungssumme des Angebotes ermittelt.
Die Wertungssummen werden ermittelt aus den nachgerechneten Angebotssummen, insbesonde-
re unter Berucksichtigung von Nachlassen, Erstattungsbetrag aus der Lohngleitklausel, Instand-
haltungsangeboten.
[ ] Mehrere Zuschlagskriterien gemaR Formblatt Zuschlagskriterien
Werkstatten fur Behinderte wird bei der Berechnung der Wertungssumme ein Bonus von 15 Prozent
eingeraumt.
Ist ein Angebot, das von einer Werkstatt fir Behinderte abgegeben wurde, ebenso wirtschaftlich wie ein
anderes Angebot, so wird der Zuschlag auf das Angebot der Werkstatt fiir Behinderte erteilt.
Der Nachweis der Eigenschaft als Werkstatte fir Behinderte ist mit dem Angebot zu fiihren.

8 Zugelassene Angebotsabgabe
Elektronisch
X in Textform [] mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel [ ] mit qualifizierter/m Signatur/Siegel

Bei elektronischer Angebotsibermittlung in Textform muss der Bieter zu erkennen sein; falls vorgege-
ben, ist das Angebot mit der geforderten Signatur/dem geforderten Siegel zu versehen.

Das Angebot ist zusammen mit den Anlagen bis zum Ablauf der Angebotsfrist Uber die Vergabeplatt-
form der Vergabestelle zu Gbermitteln.

[] Schriftlich

Das beigefugte Angebotsschreiben ist zu unterzeichnen und zusammen mit den Anlagen in verschlos-
senem Umschlag bis zum Ablauf der Angebotsfrist an folgende Anschrift zu senden oder dort abzuge-

ben:
[] siehe Briefkopf
[] stelle:

Der Umschlag ist au3en mit Namen (Firma) und Anschrift des Bieters und der Angabe
~Angebot fur

MaRnahmennummer: | BaumaBnahme:

21011-E2-0005 Hanse-Kaserne Rostock

Vergabenummer: Leistung:

26A0020S Tischlerarbeiten Teekiichen

zu versehen, ggf. unter Verwendung eines bereit gestellten Kennzettels.

9 Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachpriifung behaupteter Verstél3e gegen die
Vergabebestimmungen wenden kann (Nachprifungsstelle nach § 21 VOB/A):

Finanzministerium Mecklenburg-Vorpommern Abt.IV-Staatshochbau und Liegenschaften
Referatsgruppe 42 — Bundesbau
Schlof3stralle 9-11 19053 Schwerin

10

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iliber die Schaltflache

-bewerggm[wﬁg_p&&h Eussggble 1?E§Faﬁg%d'l%gllCh die elektronische Angebotsabgabe zu&tlet%%%gﬁ .
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Teilnahmebedingungen fir die Vergabe von Bauleistungen
Einheitliche Fassung

Das Vergabeverfahren erfolgt nach der "Vergabe- und Vertragsordnung fiir Bauleistungen", Teil A "Allgemeine Bestimmungen fir die
Vergabe von Bauleistungen” (VOB/A, Abschnitt 1).

1

3.1
3.2

3.3

3.4

3.5
3.6

3.7

4.2

4.3

Mitteilung von Unklarheiten in den Vergabeunterlagen

Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des Unternehmens Unklarheiten, Unvollstandigkei-
ten oder Fehler, so hat es unverziglich die Vergabestelle vor Angebotsabgabe in Textform darauf hin-
zuweisen.

Unzuldssige Wettbewerbsbeschréankungen

Angebote von Bietern, die sich im Zusammenhang mit diesem Vergabeverfahren an einer unzulassigen
Wettbewerbsbeschrankung beteiligen, werden ausgeschlossen.

Zur Bekdmpfung von Wettbewerbsbeschrankungen hat der Bieter auf Verlangen Auskinfte dariiber zu
geben, ob und auf welche Art er wirtschaftlich und rechtlich mit Unternehmen verbunden ist.

Angebot
Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.

Fur das Angebot sind die von der Vergabestelle vorgegebenen Vordrucke zu verwenden. Das Angebot
ist bis zu dem von der Vergabestelle angegebenen Ablauf der Angebotsfrist einzureichen. Ein nicht
form- oder fristgerecht eingereichtes Angebot wird ausgeschlossen.

Eine selbstgefertigte Abschrift oder Kurzfassung des Leistungsverzeichnisses ist zulassig.
Die von der Vergabestelle vorgegebene Langfassung des Leistungsverzeichnisses ist allein verbindlich.

Unterlagen, die von der Vergabestelle nach Angebotsabgabe verlangt werden, sind zu dem von der
Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt einzureichen.

Alle Eintragungen mussen dokumentenecht sein.

Ein Bieter, der in seinem Angebot die von ihm tatsachlich fur einzelne Leistungspositionen geforderten
Einheitspreise auf verschiedene Einheitspreise anderer Leistungspositionen verteilt, benennt nicht die
von ihm geforderten Preise. Deshalb werden Angebote, bei denen der Bieter die Einheitspreise einzel-
ner Leistungspositionen in ,Mischkalkulationen auf andere Leistungspositionen umlegt, von der Wer-
tung ausgeschlossen.

Alle Preise sind in Euro mit héchstens drei Nachkommastellen anzugeben.

Die Preise (Einheitspreise, Pauschalpreise, Verrechnungssatze usw.) sind ohne Umsatzsteuer an-
zugeben. Der Umsatzsteuerbetrag ist unter Zugrundelegung des geltenden Steuersatzes am Schluss
des Angebotes hinzuzuflgen.

Es werden nur Preisnachlasse gewertet, die

- ohne Bedingungen als Vomhundertsatz auf die Abrechnungssumme gewahrt werden

und
- an der im Angebotsschreiben bezeichneten Stelle aufgefiihrt sind.

Nicht zu wertende Preisnachlasse bleiben Inhalt des Angebotes und werden im Fall der Auftrags-
erteilung Vertragsinhalt.

Nebenangebote

Soweit an Nebenangebote Mindestanforderungen gestellt sind, miissen diese erfiillt werden; im Ubri-
gen missen sie im Vergleich zur Leistungsbeschreibung qualitativ und quantitativ gleichwertig sein. Die
Erfullung der Mindestanforderungen bzw. die Gleichwertigkeit ist mit Angebotsabgabe nachzuweisen.

Der Bieter hat die in Nebenangeboten enthaltenen Leistungen eindeutig und erschopfend zu be-
schreiben; die Gliederung des Leistungsverzeichnisses ist, soweit méglich, beizubehalten.

Nebenangebote miissen alle Leistungen umfassen, die zu einer einwandfreien Ausflihrung der Bauleis-
tung erforderlich sind.

Soweit der Bieter eine Leistung anbietet, deren Ausfuhrung nicht in Allgemeinen Technischen Ver-
tragsbedingungen oder in den Vergabeunterlagen geregelt ist, hat er im Angebot entsprechende Anga-
ben Uber Ausfihrung und Beschaffenheit dieser Leistung zu machen.

Nebenangebote sind, soweit sie Teilleistungen (Positionen) des Leistungsverzeichnisses beeinflussen
(&ndern, ersetzen, entfallen lassen, zuséatzlich erfordern), nach Mengenansatzen und Einzelpreisen
aufzugliedern (auch bei Vergitung durch Pauschalsumme).

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iliber die Schaltflache
-bewerpen-. Aghupgrd Bsusydredoanssighildeflich die elektronische Angebotsabgabe zuggdassen-
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4.4 Nebenangebote, die den Nummern 4.1 bis 4.3 nicht entsprechen, werden von der Wertung ausge-
schlossen.

5 Bietergemeinschaften

5.1 Die Bietergemeinschaft hat mit inrem Angebot eine Erklarung aller Mitglieder in Textform abzugeben,

in der die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklart ist,

in der alle Mitglieder aufgefiihrt sind und der fir die Durchfihrung des Vertrags bevollméchtigte

Vertreter bezeichnet ist,

- dass der bevollméchtigte Vertreter die Mitglieder gegentiber dem Auftraggeber rechtsverbindlich
vertritt,

- dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.

Auf Verlangen der Vergabestelle ist eine von allen Mitgliedern unterzeichnete bzw. fortgeschritten oder
qualifiziert signierte/mit Siegel versehene Erklarung abzugeben

5.2 Sofern nicht 6ffentlich ausgeschrieben wird, werden Angebote von Bietergemeinschaften, die sich erst
nach der Aufforderung zur Angebotsabgabe aus aufgeforderten Unternehmen gebildet haben, nicht zu-
gelassen.

6 Nachunternehmen

Beabsichtigt der Bieter Teile der Leistung von Nachunternehmen ausfilhren zu lassen, muss er in sei-
nem Angebot Art und Umfang der durch Nachunternehmen auszufiihrenden Leistungen angeben und
auf Verlangen die vorgesehenen Nachunternehmen benennen.

7 Eignung

7.1 Offentliche Ausschreibung

Praqualifizierte Unternehmen fihren den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des
Vereins fur die Praqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Praqualifikationsverzeichnis) und ggf. er-
ganzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf
gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese praqualifiziert sind oder die Voraussetzung fir die
Praqualifikation erfillen, ggf. ergénzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise.

Nicht préaqualifizierte Unternehmen haben als vorlaufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot
die ausgefiillte ,Eigenerklarung zur Eignung“ vorzulegen, ggf. ergénzt durch geforderte auftragsspezifi-
sche Einzelnachweise. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen die Eigen-
erklarungen auch fir diese abzugeben ggf. ergdnzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnach-
weise. Sind die Nachunternehmen praqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der
Liste des Vereins fir die Praqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Praqualifikationsverzeichnis) ge-
fuhrt werden ggf. erganzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise.

Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklarungen (auch die der benannten Nachun-
ternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der ,Eigenerklarung zur Eignung“ genann-
ten Bescheinigungen zustandiger Stellen zu bestéatigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Spra-
che abgefasst sind, ist eine Ubersetzung in die deutsche Sprache beizufiigen.

7.2 Beschrankte Ausschreibungen/Freihandige Vergaben

Ist der Einsatz von Nachunternehmen vorgesehen, mussen praqualifizierte Unternehmen der enge-
ren Wahl auf gesondertes Verlangen nachweisen, dass die von ihnen vorgesehenen Nachunternehmen
praqualifiziert sind oder die Voraussetzung fir die Praqualifizierung erfillen, ggf. erganzt durch gefor-
derte auftragsspezifische Einzelnachweise.

Gelangt das Angebot nicht praqualifizierter Unternehmen in die engere Wahl, sind auf gesondertes
Verlangen die in der ,Eigenerklarung zur Eignung“ genannten Bescheinigungen zustandiger Stellen
vorzulegen. Ist der Einsatz von Nachunternehmen vorgesehen, missen die Eigenerklarungen und Be-
scheinigungen auch fur die benannten Nachunternehmen vorgelegt bzw. die Nummern angegeben
werden, unter denen die benannten Nachunternehmen in der Liste des Vereins fur die Praqualifikation
von Bauunternehmen e.V. (Praqualifikationsverzeichnis) gefuhrt werden, ggf. ergéanzt durch geforderte
auftragsspezifische Einzelnachweise. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind,
ist eine Ubersetzung in die deutsche Sprache beizufiigen.

Die Verpflichtung zur Vorlage von Eigenerklarungen und Bescheinigungen entfallt, soweit die Eignung
(Bieter und benannte Nachunternehmen) bereits im Teilnahmewettbewerb nachgewiesen ist.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iliber die Schaltflache
-bewerpen-. Aghupgrd Busydredoanssighildeflich die elektronische Angebotsabgabe zuggdassen-
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Vergabenummer |26A0020S

BaumaRnahme

Hanse-Kaserne Rostock

Neubau Unterkunftsgebdude 55 Unterkiinfte

Leistung

Tischlerarbeiten Teekiichen

BESONDERE VERTRAGSBEDINGUNGEN

1
11

1.2

2.2

Ausfiihrungsfristen (§ 5 VOB/B)

Fristen fur Beginn und Vollendung der Leistung (=Ausfuhrungsfristen):
Mit der Ausfiihrung ist zu beginnen

X am 05.10.2026 .

[0 spatestens Werktage nach Zugang des Auftragsschreibens.

] inder KW ,Spatestens am letzten Werktag dieser KW.
[

innerhalb von 12 Werktagen nach Zugang der Aufforderung durch den Auftraggeber
(8 5 Absatz 2 Satz 2 VOB/B). Die Aufforderung wird lhnen voraussichtlich bis zum
zugehen; lhr Auskunftsrecht geman § 5 Absatz 2 Satz 1 VOB/B bleibt

hiervon unberihrt.
1 nach der im beigefligten Bauzeitenplan ausgewiesenen Frist fiir den Ausfiihrungsbeginn.
Die Leistung ist zu vollenden (abnahmereif fertig zu stellen)
am 16.10.2026

1 innerhalb von Werktagen nach vorstehend angekreuzter Frist fir den
Ausflihrungsbeginn.
1 inder KW , spatestens am letzten Werktag dieser KW.

1 inderim beigefiigten Bauzeitenplan ausgewiesenen Fertigstellungsfrist.

Verbindliche Fristen (=Vertragsfristen) gemaR § 5 Absatz 1 VOB/B sind:
X vorstehende Frist fir den Ausfiihrungsbeginn
X vorstehende Frist fiir die Vollendung (abnahmereife Fertigstellung) der Leistung
] folgende als Vertragsfrist vereinbarte Einzelfristen
O aus dem beigefiigten Bauzeitenplan:

[ ] ohne Bauzeitenplan werden ausdriicklich als Vertragsfristen vereinbart:

Vertragsstrafen (8 11 VOB/B)

Der Auftragnehmer hat bei Uberschreitung der unter 1. als Vertragsfrist vereinbarten Einzelfristen
oder der Frist fir die Vollendung als Vertragsstrafe fir jeden Werktag des Verzugs zu zahlen:

0.00 € (ohne Umsatzsteuer)
0.00 Prozent der im Auftragsschreiben genannten Auftragssumme ohne Umsatzsteuer;
~ Betrage fur angebotene Instandhaltungsleistungen bleiben unberiicksichtigt.
Die BezugsgrdRe zur Berechnung der Vertragsstrafe bei der Uberschreitung von als
Vertragsfrist vereinbarten Einzelfristen ist der Teil dieser Auftragssumme, der den bis
zu diesem Zeitpunkt vertraglich zu erbringenden Leistungen entspricht.

Die Vertragsstrafe wird auf insgesamt Prozent der im Auftragsschreiben genannten
Auftragssumme (ohne Umsatzsteuer) begrenzt. Bei der Uberschreitung von als Vertragsfrist
vereinbarten Einzelfristen ist die Vertragsstrafe auf den in Satz 1 genannten Prozentsatz des Teils
der Auftragssumme (ohne Umsatzsteuer) begrenzt, der den bis zu diesem Zeitpunkt vertraglich zu
erbringenden Leistungen entspricht.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iliber die Schaltflache

-bewerpen-.

Aghgupgrd Busydgedoerssighildoablich die elektronische Angebotsabgabe zugmdassen.
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Verwirkte Vertragsstrafen fur den Verzug wegen Nichteinhaltung als Vertragsfrist vereinbarter
Einzelfristen werden auf eine durch den Verzug wegen Nichteinhaltung der Frist fir die Vollendung
der Leistung verwirkte Vertragsstrafe angerechnet.

Zahlung (§ 16 VOB/B)

Aufgrund der besonderen Natur oder Merkmale der Vereinbarung wird die Frist fir
die Schlusszahlung gem. 8§ 16 Absatz 3 Nummer 1 VOB/B und den Eintritt des
Verzuges gem. § 16 Absatz 5 Nummer 3 VOB/B verlangert auf Tage.

Sicherheitsleistung fur die Vertragserfullung (§ 17 VOB/B)

X' Auf Sicherheit fur die Vertragserfullung wird verzichtet.

] Soweit die Auftragssumme mindestens 250.000 Euro ohne Umsatzsteuer betragt, ist
Sicherheit fur die Vertragserfullung in Héhe von finf Prozent der Auftragssumme (inkl.
Umsatzsteuer, ohne Nachtrage) zu leisten.

Sicherheitsleistung fir Mangelanspriche

Auf Sicherheit fiir die Mangelanspriiche wird verzichtet.
] Die Sicherheit fir Mangelanspriiche betragt drei Prozent der Summe der Abschlagszahlungen
zum Zeitpunkt der Abnahme (vorlaufige Abrechnungssumme).

Birgschaften (8 17 VOB/B)

Wird Sicherheit durch Buirgschaft geleistet, ist dafir das jeweils einschlagige Formblatt des
Auftraggebers zu verwenden, und zwar fir

- die Vertragserfiullung das Formblatt svertragserfullungsburgschaft*
- die Mangelanspriiche das Formblatt »Mangelanspricheburgschaft*
- vereinbarte Vorauszahlungen und Abschlagszahlungen ~Abschlagszahlungs-/

gem. § 16 Absatz 1 Nummer 1 Satz 3 VOB/B das Formblatt Vorauszahlungsbirgschaft*

Technische Spezifikationen

Soweit im Leistungsverzeichnis auf Technische Spezifikationen (z.B. nationale Normen, mit denen
europaische Normen umgesetzt werden, europaische technische Bewertungen, gemeinsame
technische Spezifikationen, internationale Normen) Bezug genommen wird, werden auch ohne den
ausdriicklichen Zusatz: "oder gleichwertig”, immer gleichwertige Technische Spezifikationen in
Bezug genommen.

Werbung
Werbung auf der Baustelle ist nur nach vorheriger Zustimmung des Auftraggebers zul&ssig.

frei

Weitere Besondere Vertragsbedingungen

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iliber die Schaltflache

-bewerpen-.

Aghgupgrd Busydgedoerssighildoablich die elektronische Angebotsabgabe zuggdassen.
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(Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen)

Vergabenummer Datum

26A0020S 09.03.2026

BaumaRnahme
Hanse-Kaserne Rostock
Neubau Unterkunftsgebaude 55 Unterkiinfte

Leistung

Tischlerarbeiten Teekiichen

Erganzung der Aufforderung zur Angebotsabgabe
Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen (Erklarungen, Angaben, Nachweise)

s
'—\

X K O XK

Ox0O X O

=

.2

x]

X X

X X

1.4

O X

Unterlagen, die mit dem Angebot abzugeben sind

Formblatter

Angebotsschreiben (bei Abgabe mehrerer Hauptangebote fiir jedes Hauptangebot)

Angaben zur Preisermittlung entsprechend den Formbléattern 221 oder 222 (bei Abgabe mehrerer
Hauptangebote fur jedes Hauptangebot)

224 - Angebot Lohngleitklausel (wenn ein Anderungssatz angeboten wird; bei Abgabe mehrerer Haupt-
angebote fiir jedes Hauptangebot, zu dem ein Anderungssatz angeboten wird)

233 - Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen (wenn Teile der Leistung an Nachunternehmer ver-
geben werden sollen; bei Abgabe mehrerer Hauptangebote fiir jedes Hauptangebot, in dem Teile der
Leistung an Nachunternehmer vergeben werden sollen)

234 - Erklarung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft (wenn das Angebot von einer Bietergemeinschaft abgege-
ben wird; bei Abgabe mehrerer Hauptangebote fiir jedes Hauptangebot einer Bietergemeinschaft)

235 - Verzeichnis der Leistungen/Kapazitaten anderer Unternehmen (wenn sich der Bieter der Kapazi-
taten anderer Unternehmen bedienen wird; bei Abgabe mehrere Hauptangebote fir jedes Hauptange-
bot, in dem sich der Bieter der Kapazitéten anderer Unternehmen bedient)

248 - Erklarung zur Verwendung von Holzprodukten (bei Abgabe mehrerer Hauptangebote fiir jedes
Hauptangebot)

Vertragsformular/e Instandhaltung (bei Abgabe mehrerer Hauptangebote fir jedes Hauptangebot)
Erklarung zum Datenschutz

unternehmensbezogene Unterlagen

Angabe der PQ-Nummer im Angebotsschreiben oder

Formblatt Eigenerklarung zur Eignung oder

Einheitliche Européische Eigenerklarung

Unbedenklichkeitsbescheinigung der BG mind. guiltig bis zum Eréffnungstermin o.nicht alter als 6 Monate

Nachweis fur die Eintragung in das Berufsregister (i. d. R. Handwerkskarte oder IHK-Bescheinigung)
Leistungsbezogene Unterlagen

Leistungsverzeichnis mit den Preisen
Produktangaben in folgenden Positionen:

siehe Leistungsverzeichnis

sonstige Unterlagen

Erfullung von Mindestanforderungen, z.B. Datenblatter, Muster, spezielle Nachweise

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie {iber die Schaltfléche

-bewer@em[ﬁm@%ﬂ -BasyabsdopussighdirBlich die elektronische Angebotsabgabe zugmiassen.
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(Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen)

2 Unterlagen, die auf Verlangen der Vergabestelle vorzulegen sind

2.1 Formblatter

l 126 - Sicherheitsauskunft und Verpflichtungserklarung Nachunternehmer/Unterauftragnehmer

U 236 - Verpflichtungserklarung anderer Unternehmen

Aufgliederung der Einheitspreise entsprechend Formblatt 223

]

U

2.2 unternehmensbezogene Unterlagen (Bestatigungen der Eigenerklarungen)

Referenznachweise mit den im Formblatt Eigenerklarung zur Eignung genannten Angaben

Erklarung zur Zahl der in den letzten 3 Jahren jahresdurchschnittlich beschaftigten Arbeitskrafte, ge-
gliedert nach Lohngruppen, mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal

U Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte)
bzw. bei der Industrie- und Handelskammer

X rechtskraftig bestatigter Insolvenzplan (falls eine Erklarung tber das Vorliegen eines solchen Insol-
venzplanes angegeben wurde)

XI Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse, falls das Unternehmen beitragspflichtig ist

Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen, falls das Fi-
nanzamt eine solche Bescheinigung ausstellt

XI Freistellungsbescheinigung nach § 48b Einkommensteuergesetz

O Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des zustandigen Versicherungstragers mit
Angabe der Lohnsummen

U

U

2.3 leistungsbezogene Unterlagen

Produktdatenblatter benannter Fabrikate
O

2.4 sonstige Unterlagen

Urkalkulation (die Urkalkulation wird fiir die Prifung der Preise gedffnet, im Anschluss wieder ver-
schlossen)

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie {iber die Schaltfléche
-bewer@em[ﬁmg:umﬂ -BasyabsdopussighdinrBlich die elektronische Angebotsabgabe zugmiassen.
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(Abfall)

Vergabenummer

26A0020S

BaumafRinahme
Hanse-Kaserne Rostock
Neubau Unterkunftsgebaude 55 Unterkiinfte

Leistung

Tischlerarbeiten Teekiichen

Ergadnzung der Aufforderung zur Abgabe eines Angebots
Ergéanzung der Besonderen Vertragsbedingungen

Vermeidung, Verwertung und Beseitigung von Bau- und Abbruchabfallen sowie Baustellenabféllen

1 Ergéanzung der Aufforderung zur Abgabe eines Angebots

1.1 Wird fur die Verwertung bzw. Beseitigung der Bau- und Abbruchabfélle eine andere als die in der
Leistungsbeschreibung genannte Lésung der Verwertung bzw. Beseitigung angeboten, hat der Bie-
ter mit seinem Angebot mindestens nachzuweisen, dass

— die vorgesehene Anlage die Berechtigung zur Verwertung und Beseitigung sowie zur Aufnahme
des Abfalls besitzt und der Betreiber bestatigt hat, dass er die Bau- und Abbruchabfélle annehmen
wird,

— bei Andienungspflicht (in der Regel gefahrliche Abfélle zur Beseitigung) die Bestatigung der Abfall-
wirtschaftsbehérde vorliegt,

— die Kosten der Abfallverwertung in die Einheitspreise eingerechnet sind,

— die Kosten der Abfallbeseitigung benannt sind und vom Auftraggeber unmittelbar getragen werden
kdnnen.

1.2 Soweit in den Vergabeunterlagen gefordert, hat der Bieter zu dem von der Vergabestelle benannten
Zeitpunkt die Verwertungs- bzw. Beseitigungstrager sowie fur die jeweiligen Belastungsarten und
Belastungsgrade die Verwertungs- und Beseitigungsanlage zu benennen und nachzuweisen, dass

— die Verwertungs- bzw. Beseitigungstrager zur Aufnahme des Bau- und Abbruchabfalls berechtigt
sind und erklaren, die Bau- und Abbruchabfélle abzunehmen,

— die Verwertungs- bzw. Beseitigungstrager sich damit einverstanden erklaren, dass die Abfallwirt-
schaftsbehérde dem Auftraggeber Auskunft Gber ihre Eignung zur Durchfiihrung einer ordnungs-
geméaRen Abfallentsorgung erteilt,

— die Anzeige nach § 53 KrWG erfolgt ist bzw.

— die erforderliche Erlaubnis (8 54 KrWG) vorliegt.

2 Ergéanzung der Besonderen Vertragsbedingungen

2.1 Der Auftragnehmer wird sich bemuiihen, bei der Erbringung seiner Leistung Abfélle zu vermeiden
(Bemuhensklausel).

2.2 Der Auftragnehmer wird mit Aufnahme seiner Tatigkeit Abfallerzeuger und zugleich Besitzer der in
der Leistungsbeschreibung naher aufgefiihrten Bau- und Abbruchabfélle. Er tbernimmt die Pflichten
des Auftraggebers zur Verwertung und Beseitigung der Bau- und Abbruchabfélle unter Beachtung
der einschlagigen gesetzlichen, insbesondere abfallrechtlichen Bestimmungen sowie der anerkann-
ten Regeln der Technik. Er fuhrt die von ihm zu erbringenden Nachweise entsprechend dem Kreis-
laufwirtschaftsgesetz in Verbindung mit der Nachweisverordnung (NachwV).

2.3 Der Auftragnehmer trifft alle erforderlichen Vorkehrungen, um Bau- und Abbruchabfélle nach den
geltenden Vorschriften getrennt zu erfassen und zu halten sowie einer sachgerechten Entsorgung
zuzufihren.

2.4 Die nach den abfallrechtlichen Bestimmungen zum Nachweis einer ordnungsgemafen Entsorgung

erforderlichen Erklarungen, Bestatigungen, Belege usw. sind dem Auftraggeber vorzulegen.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewer@eﬁ@mvmuggﬁd Exusydpedognsschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugfiassen.
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(Auftrage in militarisch genutzten Liegenschaften)

Vergabenummer

26A0020S

BaumaRnahme

Hanse-Kaserne Rostock
Neubau Unterkunftsgebaude 55 Unterkiinfte

Leistung

Tischlerarbeiten Teekiichen

Ergénzung der Vertragsunterlagen bei Bauauftragen in militarisch genutzten Liegenschaften
(keine Schutz- oder Sperrzone)

1
11

1.2

2.2

Arbeiten in militarisch genutzten Liegenschaften
Besondere Umsténde der Auftragsausfihrung

Mitarbeiter von Unternehmen, die im Rahmen ihrer vertraglichen Verpflichtung in der militarischen
Liegenschatft tétig werden, sind Uber den Kasernenkommandanten anzumelden. In der Anmeldung
sind Zuname, Vorname, Geburtsdatum, Wohnsitz und Personalausweisnummer der Mitarbeiter
sowie die Anschrift und Telefonnummer des Auftragnehmers zu vermerken. Diese Angaben sind,
zusammen mit einer Bescheinigung Uber die Auftragserteilung, die dem Aufragnehmer mit dem
Auftragsschreiben zugeht, dem Kasernenkommandanten rechtzeitig, vor Beginn der Ausfuhrung, zu
Uibergeben. Die Anmeldepflicht gilt auch fir Nachunternehmer/Unterauftragnehmer und Lieferanten.

Voraussetzung fir den Zutritt in die militarische Liegenschatt ist in der Regel eine Belehrung der mit
der Ausfiihrung der Leistung betrauten Mitarbeiter durch das Bundeswehrdienstleistungszentrum.

Zutritt zur militarisch genutzten Liegenschaft / Baustelle

Der zutritt in die militérisch genutzte Liegenschaft erfolgt im taglichen Passwechselverfahren, d.h.
an der Wache wird gegen Vorlage eines giltigen Personalausweises, Reisepass oder Fiihrerschein
im Tausch ein Besucherausweis ausgehandigt, der beim Verlassen der Liegenschaft wieder an der
Wache gegen das hinterlegte Dokument ausgetauscht wird. Demensprechend wird mit etwaigen
Nachunternehmern/ Unterauftragnehmern und Lieferanten des Auftragnehmers verfahren.

Wenn die Téatigkeit in der militdrisch genutzten Liegenschaft lAnger als drei Monate andauert, kann
der Auftragnehmer Sonderausweise fir sein Beschaftigen beantragen, die das tagliche
Passwechselverfahren ersetzten. Der Antrag ist Uber ein entsprechendes Formular in der
Ausweisstelle der nutzenden Verwaltung einzureichen. Die Entscheidung tber die Ausstellung der
Ausweise trifft die nutzende Verwaltung, ein Anspruch besteht nicht.

Bei Baumafinahmen in Hallen, die wahrend der Bauarbeiten weiter genutzt werden, ist zusétzlich zu
den oben beschriebenen Verfahren eine tagliche An- und Wiederabmeldung bei dem zustandigen
Hallenmeister erforderlich.

Allgemeine Hinweise zur Durchflihrung von Arbeiten in militarisch genutzten Liegenschaften

Beim Betreten und Verlassen der militdrisch genutzten Liegenschaft kbnnen Wartezeiten auftreten,
die nicht gesondert vergutet werden.

Notwendige Fotografien oder Filme im Rahmen der Vertragsabwicklung bedirfen der schriftlichen
Genehmigung durch den Nutzer. Dem Auftragnehmer und seinen Beschéftigten einschlief3lich
seiner Nachunternehmer/Unterauftragnehmer und deren Beschaftigte ist die Anfertigung von nicht
genehmigten Lichtbildern der Baumafinahme (Negative und Positive auf beliebigen Schichttréagern
sowie Informationstragern aller Art) untersagt. Bei Zuwiderhandlung ist der Auftraggeber
unbeschadet weitergehender anderer Rechte berechtigt, die Ablieferung der Lichtbilder
(einschlieBlich belichteter Schichttrager oder anderer Datentrager) bzw. das Léschen aller
diesbeziglichen Dateien ohne Entschadigung zu verlangen. Der Auftragnehmer hat seine
Beschéftigten sowie seine Nachunternehmer/Unterauftragnehmer entsprechend zu belehren.

*Elektypnischpgarhrd thasgandsnngabaratemnlagen erhalten Sie itber die Schaltfléchesggite 1von 2
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschliefflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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(Auftrage in militarisch genutzten Liegenschaften)

2.3 Beschiftigte des Auftragnehmers und seiner Nachunternehmer/ Unterauftragnehmer, die in der mili-
tarisch genutzten Liegenschaft

— auferhalb des ihnen vom Beauftragten des Auftraggebers oder von anderen dem Auftragnehmer
hierzu als befugt bezeichneten Personen zugewiesenen Arbeitsbereich einschlief3lich der Zu-
gangswege oder

— auBRerhalb ihrer Arbeitszeit (vereinbarten Zugangszeit) oder ohne giiltige Zugangsgenehmigung
oder

— bei der Anfertigung von nicht genehmigten Lichtbildern

angetroffen werden, sind auf Verlangen des Auftraggebers sofort von der Weiterbeschaftigung aus-
zuschliel3en.

Der Auftragnehmer hat seine Beschéftigten sowie seine Nachunternehmer/ Unterauftragnehmer ent-
sprechend zu belehren.

2.4 Der Auftraggeber kann bei Risiken fir die nationale Sicherheit oder Vorliegen einer
sicherheitserheblichen Erkenntnis verlangen, dass der Auftragnehmer bestimmte Beschéftigte
seines Unternehmens und seiner Nachunternehmer/ Unterauftragnehmer sofort von der
Weiterbeschaftigung bei der Ausfuhrung der Leistung ausschlief3t.

2.5 Kosten, die dem Auftragnehmer oder dessen Nachunternehmer/Unterauftragnehmer dadurch
entstehen, dass einem Beschéftigten der Zutritt zur Baustelle aufgrund sicherheitsrelevanter
Erkenntnisse verweigert wird, werden nicht gesondert vergiitet. Die Verweigerung des Zutritts eines
Beschéftigten zur Baustelle stellt insbesondere keine Behinderung dar.

3. Zusatzliche Regelungen:

*Elektypnischpgarhrd thasgandsngabaratemnlagen erhalten Sie itber die Schaltfléchesggite 2 von 2
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschliefflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



213

(Angebotsschreiben — Einheitliche Fassung)

Name und Anschrift des Bieters Ort:
(Firmenname It. Handelsregister)
Datum:

Tel.:

Fax:

e-mail:
USt.-ID-Nr.:

HR-Nr.:
(Name und Anschrift der Vergabestelle) Registergericht:

BImA-Nummer:
SBL Schwerin, die Bundesrepublik Deutschland vertretend

Werderstrale 4
19055 Schwerin
Deutschland

Angebotsschreiben

Bezeichnung der Bauleistung:

MaRnahmennummer BaumaRnahme

21011-E2-0005 Hanse-Kaserne Rostock
Neubau Unterkunftsgebaude 55 Unterkiinfte
Vergabenummer Leistung

26A0020S Tischlerarbeiten Teekiichen

Anlagen?, die Vertragsbestandteil werden
Leistungsverzeichnis/Leistungsprogramm (Kurz- oder Langfassung) mit den Preisen

sowie den geforderten Angaben und Erklarungen
Vertragsformular fiir Instandhaltung mit den Preisen sowie den geforderten Angaben
und Erklarungen
224 Lohngleitklausel - Berechnung des Anderungssatzes
233 Nachunternehmerleistungen
234 Bieter-/Arbeitsgemeinschaft
235 Verzeichnis der Leistungen/Kapazitaten anderer Unternehmen
248 Erklarung zur Verwendung von Holzprodukten
Nebenangebot(e)

Oooooooooodoo o o

Anlagen?, die der Angebotserlauterung dienen, ohne Vertragsbestandteil zu werden
124 Eigenerklarung zur Eignung

Einheitliche Europaische Eigenerklarung
221 oder 222 Angaben zur Preisermittlung

Ooood

1 vom Bieter anzukreuzen und beizufligen

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltfléche
-bewerpen-. AgiFumaGy -BasyabiRosussighdlirflich die elektronische Angebotsabgabe zugqdassed-
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(Angebotsschreiben — Einheitliche Fassung)

1 Ich/Wir biete(n) die Ausfuhrung der oben genannten Leistung zu den von mir/uns eingesetz-
ten Preisen an.
An mein/unser Angebot halte(n) ich/wir mich/uns bis zum Ablauf der Bindefristfrist gebunden.

2 Die Angebotsendsumme des Hauptangebotes gem. Leis-

tungsbeschreibung betragt einschl. Umsatzsteuer Euro

2.1 Die Gesamtsumme der jahrlichen Vergitung gem. In-
standhaltungsvertrag? betragt einschl. Umsatzsteuer Euro*

* nur ausfullen, wenn den Vergabeunterlagen ein Instandhaltungsvertrag beiliegt

3 Anzahl der Nebenangebote St.
4 Preisnachlass ohne Bedingung auf die Abrechnungssumme fir
Haupt- und alle Nebenangebote® sowie auf die Preise fir angeord- %

nete Leistungen, die auf Grundlage der Preisermittlung fur die ver-
tragliche Leistung zu bilden sind

5 Bestandteil meines/unseres Angebots sind neben diesem Angebotsschreiben und seinen
Anlagen:

- Allgemeine Vertragsbedingungen fur die Ausfiihrung von Bauleistungen (VOB/B), Ausgabe 2016,
- Unterlagen gem. Aufforderung zur Angebotsabgabe, Anlagen — Teil B

6 O Ich bin/Wir sind fiir die zu vergebende Bauleistung praqualifiziert und im Praqualifikati-
onsverzeichnis eingetragen unter Nummer:
Name: PQ_Nummer:
Name: PQ_Nummer:
Name: PQ_Nummer:
Name: PQ_Nummer:

Ich bin/Wir sind kleines oder mittleres Unternehmen — KMU - (< 250 Beschaftigte und < 50 Mio Euro
Jahresumsatz bzw. < 43 Mio Jahresbilanzsumme).*

7 Ich/Wir erklare(n), dass

[0 ich/wir alle Leistungen im eigenen Betrieb ausfiihren werde(n).

[] ich/wir die Leistungen, die nicht im Verzeichnis Nachunternehmerleistungen bzw. Verzeichnis
der Leistungen/Kapazitaten anderer Unternehmer aufgeftihrt sind, im eigenen Betrieb ausfih-
ren werde(n).

2 Bei mehreren Instandhaltungsvertragen ist die Summe der jahrlichen Vergutungen einzutragen.

3 Preisnachlass gilt nicht fur Instandhaltungsangebot

“ Bietergemeinschaften gelten nur dann als KMU, wenn der iberwiegende Teil des Auftrags von (einem) Partner(n) der Bietergemein-
schaft erbracht wird, der/die als KMU einzustufen ist/sind.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iliber die Schaltflache
-bewerpen-. AgiFumaGy -BasyabsGosussighdlirflich die elektronische Angebotsabgabe zugqd256f3 -
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(Angebotsschreiben — Einheitliche Fassung)

8 Ich/Wir erklére(n), dass

— ich/wir den Wortlaut der vom Auftraggeber verfassten Langfassung des Leistungsverzeichnis-
ses als alleinverbindlich anerkenne(n).

— mir/funs zugegangene Anderungen der Vergabeunterlagen Gegenstand meines/unseres Ange-
botes sind.

— ein nach der Leistungsbeschreibung ggf. zu benennender Sicherheits- und Gesundheits-
schutzkoordinator gemaR Baustellenverordnung und dessen Stellvertreter tber die nach den
sRegeln zum Arbeitsschutz auf Baustellen; geeigneter Koordinator (Konkretisierung zu
§ 3 BaustellV) (RAB 30)“ geforderte Qualifikation verfiigen, um die nach Baustellenverordnung
Ubertragenen Aufgaben fachgerecht zu erfillen.

— das vom Auftraggeber vorgeschlagene Produkt Inhalt meines/unseres Angebotes ist, wenn
Teilleistungsbeschreibungen des Auftraggebers den Zusatz ,oder gleichwertig” enthalten und
von mir/uns keine Produktangaben (Hersteller- und Typbezeichnung) eingetragen wurden.

— falls von mir/uns mehrere Nebenangebote abgegeben wurden, mein/unser Angebot auch die
Kumulation der Nebenangebote, die sich nicht gegenseitig ausschlieen, umfasst.

— ich/wir einen pauschalen Schadensersatz in H6he von 15 Prozent der Bruttoabrechnungs-
summe dieses Vertrages entrichten werde, falls ich/wir aus Anlass der Vergabe nachweislich
eine Abrede getroffen habe(n), die eine unzuldssige Wettbewerbsbeschrankung darstellt, es
sei denn, ich/wir weise(n) einen geringeren Schaden nach.

- ich/wir jede vom zustandigen Finanzamt vorgenommene Anderung in Bezug auf eine vorgeleg-
te Freistellungsbescheinigung (8 48b EStG) dem Auftraggeber unverziiglich in Textform mittei-
le/n.

Unterschrift (bei schriftichem Angebot)

Ist
- bei einem elektronisch Gbermittelten Angebot in Textform der Bieter nicht erkennbar,
- ein schriftliches Angebot nicht an dieser Stelle unterschrieben oder
- ein elektronisches Angebot, das signiert/mit elektronischem Siegel versehen werden muss,
nicht wie vorgegeben signiert/mit elektronischem Siegel versehen,
wird das Angebot ausgeschlossen.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iliber die Schaltflache
-bewerpen-. AgiFumaGy -Basyabs@osssighdlinflich die elektronische Angebotsabgabe zugqdassed -
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(Eigenerklarung zur Eignung)

Eigenerklarung far nicht praqualifizierte Unternehmen in folgendem

Vergabeverfahren
MaRBnahmennummer 21011-E2-0005 Vergabenummer 26A0020S
Vergabeart
[X] Offentliche Ausschreibung [] Offenes Verfahren
[] Beschrankte Ausschreibung [] Nichtoffenes Verfahren
[] Freihandige Vergabe [] Verhandlungsverfahren

\ [] Internationale NATO-Ausschreibung [] Wettbewerblicher Dialog
Baumafinahme

Hanse-Kaserne Rostock
Neubau Unterkunftsgebaude 55 Unterkiinfte

Leistung
Tischlerarbeiten Teekiichen

[ ] Bewerber®

[ ] Bieter?

[] Mitglied der Bewerber- bzw. Bietergemeinschaft®
[ ] Nachunternehmer®

[ ] anderes Unternehmen®

Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen

Geschaftsjahren, soweit er Bauleistungen und andere Leistungen Euro
betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind
unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Euro

Unternehmen ausgefiihrten Leistungen

Euro

Angaben zu Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind

Ich/Wir erklare(n), dass ich/wir in den letzten fiinf Kalenderjahren bzw. dem in der Auftragsbekanntmachung
angegebenen Zeitraum? vergleichbare Leistungen ausgefiihrt habe/haben.

Bei einem Teilnahmewettbewerb flge(n) ich/wir meinem/unserem Teilnahmeantrag eine Referenzliste bei.

Falls mein/unser Teilnahmeantrag/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir drei
Referenznachweise mit mindestens folgenden Angaben vorlegen:

Ansprechpartner; Art der ausgefiihrten Leistung; Auftragssumme; Ausfilhrungszeitraum; stichwortartige
Benennung des mit eigenem Personal ausgefiihrten mafRRgeblichen Leistungsumfanges einschl. Angabe der
ausgefuhrten Mengen; Zahl der hierfir durchschnittlich eingesetzten Arbeitnehmer; stichwortartige
Beschreibung der besonderen technischen und geratespezifischen Anforderungen bzw. (bei
Komplettleistung) Kurzbeschreibung der BaumafRnahme einschlieBlich eventueller Besonderheiten der
Ausfiihrung; Angabe zur Art der BaumaRnahme (Neubau, Umbau, Denkmal); Angabe zur vertraglichen
Bindung (Hauptauftragnehmer, ARGE-Partner, Nachunternehmer); ggf. Angabe der Gewerke, die mit
eigenem Leitungspersonal koordiniert wurden; Bestatigung des Auftraggebers lber die vertragsgemalie
Ausflihrung der Leistung

* zutreffendes ankreuzen
! Der langere Zeitraum ist maRgebend.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie {iber die Schaltfléche
_bewer@eﬁ%[mmug@d Basydedosussighd imBlich die elektronische Angebotsabgabe zugmbasees.
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(Eigenerklarung zur Eignung)

7Angaben zu Arbeitskraften ‘

Ich/Wir erklare(n), dass mir/luns die fir die Ausfiihrung der Leistungen erforderlichen Arbeitskrafte zur
Verfligung stehen.

Falls mein/unser Teilnahmeantrag/Angebot in die engere Wahl gelangt, werde ich/werden wir die Zahl der in
den letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahren jahresdurchschnittlich beschéaftigten Arbeitskrafte
gegliedert nach Lohngruppen mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal angeben.

Registereintraaungen
Ich bin/Wir sind

] im Handelsregister eingetragen.

[] fur die auszufilhrenden Leistungen in die Handwerksrolle eingetragen.
[] bei der Industrie- und Handelskammer eingetragen.

[ ] zu keiner Eintragung in die genannten Register verpflichtet.

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir zur Bestatigung
meiner/unserer Erklarung vorlegen:

Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte) bzw.
bei der Industrie- und Handelskammer

Angabe zu Insolvenzverfahren und Liquidation

L] Ich/Wir erklare(n), dass ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren
weder beantragt noch eréffnet wurde, ein Antrag auf Erdffnung nicht mangels Masse abgelehnt wurde
und sich mein/unser Unternehmen nicht in Liquidation befindet.

] Ein Insolvenzplan wurde rechtskréftig bestétigt, auf Verlangen werde ich/werden wir ihn vorlegen.

Angabe, dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen wurde, die die Zuverlassigkeit als Bewerber
oder Bieter in Frage stellt

Ich/Wir erklare(n), dass

[] fur mein/unser Unternehmen keine Ausschlussgriinde gemaR § 6e EU VOB/A vorliegen.

[] ich/wir in den letzten zwei Jahren nicht aufgrund eines VerstoRes gegen Vorschriften, der zu einem
Eintrag im Gewerbezentralregister gefuihrt hat, mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder
einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagesséatzen oder einer GeldbuRe von mehr als 2.500 Euro belegt
worden bin/sind.

[] fur mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund gemaR § 6e EU Absatz 6 VOB/A vorliegt.

[] zwar fiir mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund gemaR § 6e EU Absatz 1 bis 4 VOBJ/A vorliegt,
ich/wir jedoch fur mein/unser Unternehmen MaRRnahmen zur Selbstreinigung ergriffen habe(n), durch die
fur mein/unser Unternehmen die Zuverlassigkeit wieder hergestellt wurde.

Ab einer Auftragssumme von 30.000 Euro wird der Auftraggeber fur den Bieter, auf dessen Angebot der Zu-
schlag erteilt werden soll, einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister gem. § 150a GewO beim Bundes-
amt fur Justiz anfordern.

Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beitrédgen zur Sozialversicherung

Ich/Wir erklare(n), dass ich/wir meine/unsere Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der
Beitrage zur Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht zur Beitragszahlung unterfallen, ordnungsgemar erftillt
habe/haben.

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir eine
Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse?, eine Unbedenklichkeitsbescheinigung des
Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen® sowie eine Freistellungsbescheinigung nach § 48b EStG
vorlegen.

2 soweit mein Betrieb beitragspflichtig ist
3 soweit das Finanzamt derartige Bescheinigungen ausstellt

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie {iber die Schaltfléche
_bewer@eﬁ%[mmug@d Basydedosussighd imBlich die elektronische Angebotsabgabe zugmb2s6€8B .
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(Eigenerklarung zur Eignung)

Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft
Ich bin/Wir sind Mitglied der Berufsgenossenschatt.

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir eine qualifizierte
Unbedenklichkeitshescheinigung der Berufsgenossenschaft des fiir mich zustandigen Versicherungstragers

mit Angabe der Lohnsummen vorlegen.

Mir/Uns ist bekannt, dass die jeweils genannten Bestatigungen/Nachweise zu den Eigenerklarungen auf
gesondertes Verlangen der Vergabestelle innerhalb der gesetzten angemessenen Frist vorgelegt werden
missen und mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag ausgeschlossen wird, wenn die Unterlagen nicht
vollstandig innerhalb dieser Frist vorgelegt werden.

(Ort, Datum, Unterschrift)*

4 nur erforderlich, wenn diese Eigenerklarung nicht Bestandteil eines unterschriebenen Angebotes ist

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltfléche
_bewer@emﬁzmmg:ugmﬁ Basydedosussighd imBlich die elektronische Angebotsabgabe zugmbasses.
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(Preisermittlung bei Zuschlagskalkulation)

Bieter Vergabenummer Datum

26A0020S

BaumaflRinahme
Hanse-Kaserne Rostock
Neubau Unterkunftsgebdude 55 Unterkiinfte

Leistung
Tischlerarbeiten Teekiichen

Angaben zur Kalkulation mit vorbestimmten Zuschlagen

1 Angaben Uber den Verrechnungslohn Zus&]hlag €/h
1.1 Mittellohn ML
einschl. Lohnzulagen u. Lohnerhéhung, wenn keine Lohngleitklausel vereinbart wird
1.2 Lohngebundene Kosten
Sozialkosten und Sozialléhne, als Zuschlag auf ML
1.3 Lohnnebenkosten
Auslésungen, Fahrgelder, als Zuschlag auf ML
14 Kalkulationslohn KL
(Summe 1.1 bis 1.3)
15 Zuschlag auf Kalkulationslohn
(aus Zeile 2.4, Spalte 1)
1.6 Verrechnungslohn VL
(Summe 1.4 und 1.5, VL im Formblatt 223 berlicksichtigen)
2 Zuschlage auf die Einzelkosten der Teilleistungen = unmittelbare Herstellungskosten
Zuschlage in % auf
Lohn Stoffkosten |  Geréte- Sonstige Kos- | Nachunter-
kosten ten nehmer-
leistungen

2.1 |Baustellengemeinkosten

2.2 |Allgemeine Geschéftskosten
2.3 Wagnis und Gewinn |
2.3.1 Gewinn

2.3.2 betriebsbezogenes Wagnis?

2.3.3 leistungsbezogenes Wagnis?

2.4 |Gesamtzuschlage

L Wagnis fir das allgemeine Unternehmensrisiko
*E1 ek trMifidarAusidinieg wles Leistergaibwerbusdence/aghisilten Sie iiber die Schaltfléche
-bewer@eﬁ%mvhguggﬁd EgswigepoansschlieRflich die elektronische Angebotsabgabe zuggaiassen.
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(Preisermittlung bei Zuschlagskalkulation)

3. Ermittlung der Angebotssumme
Einzelkosten der stscahT; Angebotssumme
Teilleistungen = o
unmittelbare Her- erg 24
stellungskosten gem. 2.
€ % €

3.1 Eigene Lohnkosten
Verrechnungslohn (1.6) x  Gesamtstunden

X

3.2 Stoffkosten
(einschl. Kosten fir Hilfsstoffe)

3.3 Geratekosten
(einschlieRlich Kosten fur Energie und Be-
triebsstoffe)

3.4 Sonstige Kosten
(vom Bieter zu erlautern)

3.5 Nachunternehmerleistungen 3

Angebotssumme ohne Umsatzsteuer

eventuelle Erlauterungen des Bieters:

*E1 ek txr oAllfldeHangen sihdfitdiese ¢ eiviangpa dievngabel auy &alkelation derésh Nachentéivehmed($)edegiufifagdebécioeulegen.
_bewerbe%mwﬁuagﬁd EgsyigepoansschlieRflich die elektronische Angebotsabgabe zuggiassen.

W



222

(Preisermittlung bei Kalkulation Uber die Endsumme)
Bieter Vergabenummer  Datum
26A0020S

BaumafRnahme
Hanse-Kaserne Rostock

Neubau Unterkunftsgebaude 55 Unterkiinfte

Leistung
Tischlerarbeiten Teekiichen

Angaben zur Kalkulation Uber die Endsumme

Lohn

1. Angaben Uber den Verrechnungslohn e/h

1.1 | Mittellohn ML
einschl. Lohnzulagen u. Lohnerhdhung, wenn keine Lohngleitklausel vereinbart wird

1.2 |Lohngebundene Kosten
Sozialkosten und Sozialldhne

1.3 |Lohnnebenkosten
Ausloésungen, Fahrgelder

1.4 |Kalkulationslohn KL
(Summe 1.1 bis 1.3)

Berechnung des Verrechnungslohnes nach Ermittlung der Angebotssumme (vgl. Blatt 2)

1.5 |Umlage auf Lohn
(Kalkulationslohn x v.H. Umlage aus 2.1) €/h V-H.

1.6 |Verrechnungslohn VL
(Summe 1.4 und 1.5)

eventuelle Erlauterungen des Bieters:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
—bewerbeﬁ@%vhguggﬁd Exusydpedognsschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zuggfiassen.

WKW
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(Preisermittlung bei Kalkulation Uber die Endsumme)

Ermittlung der Angebotssumme Betrag Gesamt Umlage Summe 3 auf
€ € die Einzelkosten fur die
Ermittlung der EH-Preise
2 Einzelkosten der Teilleistungen =unmittelbare Herstellungskosten % €
2.1 | Eigene Lohnkosten
Kalkulationslohn (1.4) x Gesamtstunden:
X X N
2.2 | Stoffkosten X
(einschl. Kosten fur Hilfsstoffe)
2.3 | Geratekosten
(einschl. Kosten fur Energie und Betriebsstoffe) x
2.4 | Sonstige Kosten « >_
(Vom Bieter zu erlautern)
25 Nachunternehmerleistungen * X
Einzelkosten der Teilleistungen (Summe 2) noch zu
verteilen
A /
Zusammensetzung der Umlagesummen
Umlage Anteil Anteil Anteil
gesamt (€) | BGK (€) | AGK (€) | W+G (€)
2.1 eigene Lohnkosten
2.2 Stoffkosten P
2.3 Geratekosten -
2.4 Sonstige Kosten
2.5 Nachunternehmerleistungen
3 Baustellengemeinkosten, Allgemeine Geschéftskosten, Wagnis und
Gewinn
3.1 Baustellengemeinkosten
(soweit hierfir keine besonderen Ansétze im Leistungsverzeichnis vorgesehen
sind
3.11 Lohnkosten einschlie3lich Hilfslbhne
Bei Angebotssummen unter 5 Mio € :
Angabe des Betrages
Bei Angebotssummen tber 5 Mio € :
Kalkulationslohn (1.4) x Gesamtstunden:
X
3.1.2 | Gehaltskosten fiir Bauleitung, Abrechnung
Vermessung usw.
3.1.3 | Vorhalten u. Reparatur der Geréte u.
Ausrlstungen, Energieverbrauch, Werkzeuge
u. Kleingerate, Materialkosten f.
Baustelleneinrichtung
3.1.4 | An- u. Abtransport der Geréate u.
Ausriistungen, Hilfsstoffe, Pachten usw.
3.1.5 | Sonderkosten der Baustelle, wie techn.
Ausfiihrungsbearbeitung, objektbezogene
Versicherungen usw.
Baustellengemeinkosten (Summe 3.1)
3.2 Allgemeine Geschéaftskosten (Summe 3.2)
3.3 Wagnis und Gewinn (Summe 3.3)
3.3.1. | Gewinn
3.3.2 Betriebsbezogenes Wagnis (Wagnis fir das
allgemeine Unternehmensrisiko)
3.33 Leistungsbezogenes Wagnis ( mit der
Ausfiihrung der Leistungen verbundenes
Wagnis)
Umlage auf die Einzelkosten (Summe 3) | |
Angebotssumme ohne Umsatzsteuer (Summe 2 und 3) |

1 Auf Verlangen sind fir diese Leistungen die Angaben zur Kalkulation der(s) Nachunternehmer(s) dem Auftraggeber
*Elektrondrigdhgérearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltfléche

—bewer@eﬁ%ﬂ&vh@uggﬁd Exqusydpedognsschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugsiassen.

WA
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(Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen)

Bieter Vergabenummer Datum

26A0020S

BaumafRinahme
Hanse-Kaserne Rostock
Neubau Unterkunftsgebaude 55 Unterkiinfte

Leistung

Tischlerarbeiten Teekiichen

Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen

Zur Ausfuhrung der im Angebot enthaltenen Leistungen benenne ich Art und Umfang der durch Nachunter-
nehmer auszufiihrenden Teilleistungen der Leistungsbeschreibung und auf Verlangen der Vergabestelle die
Namen der Nachunternehmer:

[l Die Namen der Nachunternehmer sind bereits bei Angebotsabgabe anzugeben.
Mein/Unser Betrieb
OZ/Leistungsbereich | Beschreibung der Teilleistungen Name des Unternehmens ist auf die Leistung
eingerichtet
Ll
Ll
[]
[]
[]
Ll
[]
[]
[]
[]
Ll
[]
[]
[]

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
—bewer@emﬁmtma-Egsgajaggoﬁusschlieﬁlich die elektronische Angebotsabgabe zugfiassen.



Bezeichnung der Bauleistung:
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(Erklarung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft)

MafRnahmennummer

21011-E2-0005

BaumalRnahme

Hanse-Kaserne Rostock

Neubau Unterkunftsgebdude 55 Unterkiinfte

Vergabenummer

26A0020S

Leistung

Tischlerarbeiten Teekiichen

Erklérung der Bieter- /Arbeitsgemeinschaft

Wir, die nachstehend aufgefuhrten Unternehmen einer Bietergemeinschaft,

Bevollméachtigter Vertreter

Mitglied

USt-ID:

Weitere Mitglieder

Mitglied

USt-ID:

Mitglied

USt-ID:

Mitglied

USt-ID:

beschlieBen, im Falle der Auftragserteilung eine Arbeitsgemeinschaft zu bilden und erklaren?, dass der be-
vollméachtigte Vertreter die Mitglieder gegenuber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt, zur Entgegen-
nahme der Zahlungen mit befreiender Wirkung berechtigt ist und alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.

Ort Datum Unterschrift
Ort Datum Unterschrift
Ort Datum Unterschrift
Ort Datum Unterschrift

1 Die Bietergemeinschaft hat mit ihnrem Angebot eine Erklarung aller Mitglieder in Textform abzugeben,
Auf Verlangen der Vergabestelle ist eine von allen Mitgliedern unterzeichnete bzw. fortgeschritten oder qualifiziert signierte Er-
*Elektrbadisehbtgahdvei tbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltfléche

BAGHE- Upehd -BRisyabe@ogusschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugfdassen.
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(Erklarung zur Verwendung von Holzprodukten)

Bieter

Vergabenummer Datum

26A0020S

BaumafRinahme

Hanse-Kaserne Rostock
Neubau Unterkunftsgebaude 55 Unterkiinfte

Leistung
Tischlerarbeiten Teekiichen

Erklarung zur Verwendung von Holzprodukten

Alle zu verwendenden Holzprodukte sind nach FSC, PEFC oder gleichwertig zertifiziert oder erfullen die fir
das jeweilige Herkunftsland geltenden Kriterien des FSC oder PEFC einzeln.

[

[

Ich werde Holzprodukte verwenden, die nach FSC und/oder PEFC zertifiziert sind.
Als Nachweis werde ich das Produktkettenzertifikat (CoC-Zertifikat) meines Unternehmens vorlegen.

Ich werde Holzprodukte verwenden, die nach

zertifiziert sind.

Der Nachweis der Gleichwertigkeit - d.h. der Ubereinstimmung des Zertifikats mit den fir das jeweilige
Herkunftsland geltenden Standards von FSC oder PEFC - ist durch eine Prufung vom Thinen-Institut in
Hamburg (TI) oder dem Bundesamt fiir Naturschutz in Bonn (BfN) erbracht.

Als Nachweis werde ich das Zertifikat einschlieBlich des Prifergebnisses vorlegen.

Ich werde Holzprodukte verwenden, die die im jeweiligen Herkunftsland geltenden Kriterien des FSC
oder PEFC einzeln erfiillen und hiertiber einen Einzelnachweis vorlegen.

Der Einzelnachweis ist eine von

1. einem offentlich bestellten und vereidigten Sachverstandigen der Handwerkskammer (Sachge-
biete Tischler und Zimmerer) oder der Industrie- und Handelskammer (Sachgebiete Holz und
Holzbau)

oder

2. einem akkreditierten Zertifizierungsdienstanbieter, der hinsichtlich Zertifizierung der nachhaltigen
Waldbewirtschaftung und Produktkette akkreditiert ist,

ausgestellte Dokumentation, die belegt, dass das eingesetzte Holz bzw. die Holzprodukte aus FSC-
/PEFC-zertifizierten oder gleichwertigen nachhaltigen Bestéanden stammen und die nachfolgenden Kri-
terien erfullt:

e MengenméaRiger Bezug des Holzes bzw. der Holzprodukte zum Auftrag (laufende Meter, Fléche,
Volumen, etc.)

e Zeitlicher Bezug der Bestellung und Lieferung zum Auftrag

¢ Inhaltlicher Bezug des Holzes bzw. der Holzprodukte zum Auftrag (z.B. Art des Holzes bzw.
des/der Produkte(s)

Ich werde alle fir die Leistung benétigten Holzprodukte/Holzbauteile von einem FSC- oder PEFC-
zertifizierten Unternehmen direkt fiir diesen Auftrag erwerben.
Als Nachweis werde ich der Bauliberwachung den Lieferschein mit mindestens folgenden Angaben:

Baumafinahme, FSC- und/oder PEFC-Aussage zu den Holzprodukten/Holzbauteilen, Zertifizierungs-
nummer des Verkaufers, Lieferdatum, Art und Menge der Holzprodukte/Holzbauteile vorlegen.

Ich werde bei

e Bauleistungen vor dem Einbau des Holzes bzw. der Holzprodukte
o Lieferleistungen bei der Anlieferung des Holzes bzw. der Holzprodukte

den jeweiligen Nachweis im Original vorlegen.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iUber die Schaltflache

—bewer@eﬁ%mmumu -Beisyapedogusschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugfiassen.




LV: VE 3.15 TISCHLERARBEITEN FESTEINBAUTEN Seite: 1

Datum: 09.03.2026

LV-Datum: 24.02.2026
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR

ALLGEMEINE BAUBESCHREIBUNG

Auf dem Areal der Hanse-Kaserne Rostock soll ein
weiteres Unterkunftsgebaude errichtet werden. Der
Neubau befindet sich im nérdlichen Teil des
Kasernengelédndes und fihrt die Gruppe der Unterkunfts
bzw. Verwaltungsgebduden, als einfacher 3-geschossiger
Riegel an der Tschaikowskistrale fort. Das neue
Unterkunftsgebdude erhdlt hierbei auch ein Satteldach
mit

dhnlichen Trauf- und Firsthéhen wie der Bestand.

Der Neubau ist in Holzrahmenbauweise geplant. Die
einzelnen Wandelemente werden werksseitig maximal
vorgefertigt, so dass neben einer schnellen Montage vor
Ort auch eine gleichbleibend hohe Qualit&t umgesetzt
werden kann.

BESONDERE HINWEISE ZUM STANDORT:

Das Baugeléande befindet sich in der Hanse-Kaserne
Rostock. Die Hanse-Kaserne Rostock ist eine
militdrische Liegenschaft und Sicherheitsbereich. Die
Zufahrt zum gesamten Baustellenareal erfolgt Uber die
TschaikowskistraBe und wird iiber eine Schrankenanlage
gesteuert.

Der Baustellenbereich ist eingezdunt und durch ein
Wachunternehmen wéhrend der taglichen Arbeitszeiten,
zur Einhaltung des Sicherheitsstandards, bewacht.

Die Auflagen der Hansestadt Rostock beziiglich der
Einfahrt tber die TschaikowskistraBe sind einzuhalten
und zu beachten, insbesondere die zwingende Freihaltung
der Tschaikowski-

straBe zur Vermeidung von Riickstaus die u.a. zu
zeitlichen Verzdgerungen im OPNV fithren kénnen.

Fahrzeuge in Warteposition in der TschaikowskistraBe,
bedingt durch die Einlasskontrolle an der Einfahrt,
sind untersagt. Sollten Strafgebithren anfallen, tragt
diese nicht der AG. Durch den AN sind Transporte etc.
so zu organisieren, dass keine Riickstaus/Behinderungen
im StraRenverkehr auftreten.

Bei groéReren Lieferungen, die mehrere Fahrzeuge in
kurzen Abstanden erfordern, muss eine rechtzeitige
Kommunikation mit dem Wachunternehmen erfolgen, welches
die Zu-und Einfahrtsfreigabe telefonisch erteilt.

Offentliche gebiihrenpflichtige Parkplatze (
Parkgeblihren trdgt nicht der AG ) stehen im Umkreis bis
zu ca. 1000 m z.B. am Barnsdorfer Ring fiir Wartezeiten
etc. zur Verfiigung.

Eine Verschmutzung der Fahrstraben / ZufahrtsstraBen
ist generell zu vermeiden. Sollten Verschmutzungen
auftreten, sind diese durch den AN umgehend und
unaufgefordert zu beseitigen.

Flir das gesamte Bauvorhaben gilt das Rauchverbot.

Die Arbeitsstattenverordnung ist in Verbindung mit den
Arbeitsstdttenrichtlinien einzuhalten. Die
Baustellenverordnung in neuster Fassung ist zu beachten
und einzuhalten.

Da es sich um eine militdrische Liegenschaft handelt,
besteht generell Fotografierverbot. Eine
Fotografieerlaubnis ist lber den Kasernenkommandanten
rechtzeitig zu beantragen und einzuholen.

Der Einfahrtsbereich Tschaikowskistrabe ist
dartiberhinaus 5 Tage die Woche iiber 10 Stunden bewacht.
Es erfolgt eine stédndige kontrollierte Uberwachung
aller beteiligten Personen sowie der
Baustellenbereiche.

VerstoBe gegen die Meldepflichten bzw. Hinweise und
Anweisungen durch das Wachpersonal kdénnen zum
Baustellenverbot fihren. Gleiches gilt fir
unberrechtigtes Verlassen des Baustellenbereiches.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV: VE 3.15 TISCHLERARBEITEN FESTEINBAUTEN Seite: 2

Datum: 09.03.2026

LV-Datum: 24.02.2026
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR

Bewerber, Bieter, Arbeitnehmer etc., welche aus
Landern mit besonderem Sicherheitsrisiko kommen, sind
von der BaumaRnahme ausgeschlossen. Es handelt sich
dabei um folgende Staaten (Stand 08.06.2022)

Afghanistan (Islamische Republik Afghanistan)
Algerien (Demokratische Volksrepublik Algerien)
Armenien (Republik Armenien)

Aserbaidschan (Republik Aserbaidschan)

Belarus (Republik Belarus)

6. China (Volksrepublik China),

ab 01.07.1997 einschlieBlich Sonderverwaltungsregion
(SVR) Hongkong,

ab 20.12.1999 einschlieRlich Sonderverwaltungsregion
(SVR) Macau

7. Georgien

8. Irak (Republik Irak)

9. Iran (Islamische Republik Iran)

10. Kasachstan (Republik Kasachstan)

11. Kirgisistan (Kirgisische Republik)

12. Korea (Demokratische Volksrepublik Korea)

13. Kuba (Republik Kuba)

14. Laos (Demokratische Volksrepublik Laos)

15. Libanon (Libanesische Republik)

16. Libyen (Staat Libyen)

17. Moldau (Republik Moldau)

18. Pakistan (Islamische Republik Pakistan)

19. Russische Foéderation

20. Sudan (Republik Sudan)

21. Syrien (Arabische Republik Syrien)

22. Tadschikistan (Republik Tadschikistan)

23. Turkmenistan

24. Ukraine

25. Usbekistan (Republik Usbekistan)

26. Vietnam (Sozialistische Republik Vietnam) .

o W N

Arbeitszeit ist Montag bis Freitag von 6.00 bis 18.00
Uhr.

Abweichungen davon sind rechtzeitig bei dem AG
anzumelden und zu beantragen.

Da es sich um eine innerstadtische Baustelle handelt
sind larmintensive Bauarbeiten in der Regelarbeitszeit
durchzufithren bzw. nur zwischen 6.00 bis 18.00 Uhr
werkstags zulédssig.

Die Auflagen der Hansestadt Rostock beziiglich
Baustellenlarm sind zu beachten.

Lieferungen Montag bis Freitag nach 16.00 Uhr sind bei
dem zustédndigen Wachmitarbeiter vorher anzumelden. Bei
Nichtankiindigung solcher Lieferungen erfolgt kein
Einlass. An Sams-, Sonn- und Feiertagen sind
Materiallieferungen ausgeschlossen.

Es ist zu beachten, dass von der 6rtlichen
Bautiberwachung sowie vom Bewachungsunternehmen
keinerlei Lieferungen entgegengenommen werden!

Weiterhin ist zu berlicksichtigen, dass sich in der
Nachbarschaft ein Alten- und Pflegeheim befindet,
welches sich direkt an den Einfahrtsbereich zur
Baustelle anschlieBt.

Fliir den eingezdunten Baustellenbereich besteht
Ausweispflicht.

Durch den AN sind vor Beginn der Arbeiten (mind. 1
Woche vorher) fiir alle auf der Baustelle tatigen
Arabeitskrafte Ausweisantrdge beim AG, zur Genehmigung
des Zutritts durch den Kasernenkommandanten, abzugeben.

Die Ausstellung der Berechtigungskarten/-ausweise
erfolgt durch das Wachunternehmen. Anderungen sind dem
AG rechtzeitig schriftlich anzuzeigen/zu melden.

ANLAGENVERZEICHNIS AUSGABE 24.02.2026

VE 3.15 TISCHLER / FESTEINBAUTEN

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Das vorliegende Leistungsverzeichnis beinhaltet
folgende Gewerke:

Gewerk 27 - Tischlerarbeiten

Anlagen:

- Leistungsverzeichnis

Zeichnungen:

W 2301-AR-BE-5-1-00- BE NB Unterkunftsgebaude.pdf
Grundrisse

W_2301-AR-GR-5-0-00-E_Grundriss Erdgeschoss.pdf
W_2301-AR-GR-5-0-10-E Grundriss 1. Obergeschoss.pdf
W 2301-AR-GR-5-0-20-E Grundriss 2.0Obergeschoss.pdf

Details

W_2301-AR-DT-5-7-07- _Wandansichten Teekiiche
barrierefrei (EG) 23.02.2026.pdf

W_2301-AR-DT-5-7-07- _Wandansichten Teekiiche (0Gl und
0G2)_23.02.2026.pdf

Hinweis:

Alle in den Anlagen enthaltenen Planungsunterlagen
(keine Ausfiihrunsunterlagen) sind in der Regel auf das
Datum datiert, so dass hier die Zuordnung zu dem
Leistungsverzeichnis nachvollzogen werden kann. Dieses
Datum wiederspiegelt nicht das Bearbeitungsdatum und
hat keine rechtliche Relevanz.

Die Auslieferung der Planungsunterlagen des AG an den
AN erfolgen abschnittsweise zeitlich gestaffelt
beginnend mit Bauteil A

HINWEISE SIGEKO
Sicherheits-und Gesundheitskoordination

Entsprechend der Baustellenverordnung iUber Sicherheits-
und Gesundheitsschutz auf Baustellen ist fiir das
Bauvorhaben ein Sicherheits- und
Gesundheitsschutzkoordinator (SIGEKO) beauftragt.

Durch den Sicherheits- und Gesundheitsschutzkoordinator
wird eine Baustellenordnung und ein Sicherheits-und
Gesundheitsschutzplan (SIGE-PLAN) erstellt. Vor Beginn
der Arbeiten sind diese einzusehen.

Jeder Auftragnehmer hat die erforderlichen Sicherheits-
maBnahmen aus dem SIGE-Plan, der Baustellenordnung und

die geltenden Vorschriften der Berufsgenossenschaften,

der Arbeitsstdtten-verordnung und den Stand der Technik
bei der Bauausfithrung zu beriicksichtigen.

Durch den Auftragnehmer ist eine aktuelle
Gefahrdungsbeurteilung, eine Aufstellung der
Gefahrstoffe mit Betriebsanweisungen, Nachweise der
Priifungen der eingesetzten Arbeitsmittel laut BGV/
Betriebssicherheitsverordnung, fir Montagearbeiten die
notwendigen Montageanweisungen und 1lt.
Baustellenverordnung geforderten Unterlagen vor Ort
vorzuhalten sowie dem SiGeKo zu iubergeben.

Die Anderung des Bauleiters/ Poliers bedarf der
Schriftform. Grobe VerstoBe gegen die
Baustellenordnung, den Sicherheits- und
Gesundheitsschutzplan und die Vorschriften der
Berufsgenossenschaften kdnnen mit dem Verweis von der
Baustelle geahndet werden.

HINWEISE ZU ARBEITSSCHUTZ- und EMISSIONSSCHUTZMARNAHMEN

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Arbeitsschutz

Leistungen fiir den im Tief- und Hochbau allgemein
tiblichen Arbeitsschutz sind in die entsprechenden
Einheitspreise einzurechnen (z.B. das Tragen von
Helmen, Handschuhen, Stiefeln, das Liefern, Vorhalten,
Tragen und Entsorgen von Staubschutzmasken o.&.).

Kosten flir das Liefern, Vorhalten und Verwenden von
Geriisten, Arbeitsbiihnen, Vorhdngeplanen, Materialien
zum Anseilen bzw. sonstiger Absturzsicherungen etc.
sind in die entsprechenden Einheitspreise der
jeweiligen Teilleistungen einzurechnen.

Sédmtliche Aufwendungen fiir notwendige Arbeits- und
EmissionsschutzmaBnahmen sind grundsédtzlich in die
Einheitspreise der entsprechenden Positionen
einzurechnen.

Immissionen - Allgemein

Vom AN sind die entsprechenden Auflagen zur Begrenzung
von Larm- und Staubemissionen und Erschiitterungen
einzuhalten (siehe dazu u.a. BImSchG, Gerate- und
Maschinenldrmschutzverordnung - 32. BImSchG, Larmvo,
DIN 4150 Teil 2 und Teil 3).

Immissionen - Larm / Erschiitterungen

MaBnahmen zur Reduzierung von Larmimmissionen sind auf
Grundlage des §22 BImSchG und der "Allgemeinen
Verwaltungsvorschrift zum Schutz gegen Bauldrm -
Ger&duschimmissionen” zu treffen.

Immissionen - Staub

Die Staubemissionen der Baustellen sind durch
technische Mafnahmen zur Emissionsbegrenzung
hinsichtlich der eingesetzten Maschinen und Gerédte
sowie durch organisatorische MaBnahmen und geeignete
Betriebsablaufe zu begrenzen, soweit dieses technisch,
betrieblich und wirtschaftlich moglich und tragbar ist.
Die Immissionsgrenzwerte der BImSchV sind zu beachten
und einzuhalten.

Hierzu sind insbesondere

- Erdbaumaschinen zu verwenden, deren
Antriebsanlagen nach dem Stand der Motorentechnik
eingesetzt und gewartet werden

- Arbeitsverfahren, die naturgemdB Staub erzeugen
kénnen, so auszufithren, dass die Staubemissionen auf
ein Mindestmal beschrédnkt werden. Dazu ist das
Bearbeiten von mineralischen Baustoffen z.B. als
Feuchtmethode auszufiihren

- die Beladung von Baufahrzeugen mit staubenden
Baustoffen und Materialien so vorzunehmen, dass
entstehende Staubemissionen auf ein Mindestmab
beschrankt werden

- Transporte von staubhaltigen Baumaterialien auf den
Verkehrswegen im Stadtgebiet nur mit Abdeckung
zuldssig

Aufwendungen fiir die notwendigen technischen und
organisatorischen MaBnahmen fir den Immisionsschutz auf
Basis der vorgenannten Ausfithrungen nach dem Stand der
Technik, sowie die erforderlichen Gesprdche mit dem
Gewerbeaufsichtsamt sind bei der Preisfindung zu
berlicksichtigen und werden nicht gesondert vergiitet.

1. ALLGEMEINE VORBEMERKUNGEN
1.1 Ausfihrungsbereich

Der Ausfithrungsbereich der nachfolgend beschriebenen
Arbeiten befindet sich auf dem Gel&dnde der
Hanse-Kaserne in der Kopernikusstrafe 1 in 18057
Rostock

Leistungsbestandteil des Angebotes sind die
beschriebenen Leistungen einschl. Unterhaltung und

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
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Betrieb der Baustelle mit allen benétigten Gerdaten und
Anlagen.

Dem Bieter wird empfohlen, sich vor Abgabe seines
Angebotes mit den 6rtlichen Verh&ltnissen der
Baustelle, der Art und dem Umfang der auszufiithrenden
Arbeiten sowie den Einsatzmdglichkeiten der
vorgesehenen Technik und der gew&hlten Verfahren
vertraut zu machen. Die fiur die fachgerechte Ausfithrung
der Arbeiten erkennbaren zusdtzlichen Aufwendungen sind
in die Einheitspreise einzurechnen.

Mit der Angebotsabgabe bestdtigt der Auftragnehmer,
dass er sich iber die ortlichen Verhdltnisse, die
Baustellenbedingungen inkl. Transportméglichkeiten und
Wege etc. ausreichend informiert hat.

Das Leistungsverzeichnis ist keine Bestellunterlage.

Auf den laufenden Betrieb umliegender Grundstiicke,
insbesondere des noérdlich angrenzenden Pflegewohnheimes
ist Riicksicht zu nehmen.

Die Baustellenordnung ist strikt einzuhalten. Sie wird,
ebenso wie die Brandschutzordnung und der SIGE-Plan,
Bestandteil des Vertrags zwischen Bauherr und
Auftragnehmer.

Die Feuerwehr-Aufstellfldchen und -zufahrten sind
immerwdahrend frei zu halten, ebenso die zugeordneten
Feuerwehr-Stellplatzfldchen.

Anfallender Bauschutt und sonstige Verschmutzungen sind
unter Beachtung aller gesetzlichen Vorschriften tdglich
zu berdumen. Sammeln von Bauschutt nur in geschlossenen
Schuttcontainern. Samtliche Kosten einschl.
Deponiegebithren sind in das Angebot einzurechnen.
Entsorgungsnachweise sind beizubringen.

Verschmutzte 6ffentliche StraBen und Zuwegungen zum
Baustellen-

gelénde aus Material-und Bodentransporten sind nach
Erforderniss durch den Verursacher zu reinigen, ebenso
Wege / Flachen im Gebaude.

Die durch die Baustelleneinrichtung benutzten Fldchen
sind nach Bauende wieder ordnungsgema&l herzurichten.

Eine Abnahme erfolgt durch den Bauherren bzw. dessen

Beauftragten.

1.2 Arbeitszeiten

Folgende t&gliche Arbeitszeiten gelten als vereinbart:
Mo-Fr 6.00 - 18.00 Uhr

1.2 Larmschutz

Es gilt die Gerdte- und Maschinenldrmschutzverordnung
(32. BlmSchV). Der AN hat die Baustelle so zu
betreiben, dass die Forderungen zum Schutz gegen
Baularm eingehalten werden. Allgemein kann nur mit
besonders schallgeddmpften Maschinen und gerduscharmen
Verfahren gearbeitet werden. Es sind méglichst
Baumaschinen einzusetzen, die mit dem blauen
"Unweltengel” gekennzeichnet sind.

- alle larmintensiven Arbeiten sind der
Baulilberwachung/Bauleitung mind. 4 Tage vor Ausfiithrung
anzuzeigen

- durch die Bauililberwachung/Bauleitung erfolgt die
Abstimmung mit dem AG zur terminlichen Einordnung der
betreffenden Leistungen

- die betreffenden Bauleistungen sind nur mit
ausdriicklicher Zustimmung durch den AG durchzufiihren

1.3 Arbeitszeitunterbrechung:
Siehe Bauablaufplan, den Anweisungen der Bauleitung
bzw. der Ortlichen Bauliberwachung sind Folge zu

leisten.

1.4 Mittelabflussplanung

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
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Entsprechend seines Angebotes wird vom Bieter verlangt,
dass entsprechend den vorgegebenen Eck- und
Fertigstellungsterminen (ein Terminplan ist mit Abgabe
des Angebotes ebenfalls zu ibergeben) einen
Mittelabflussplan, entsprechend Baufortschritt, zur
Sicherung der Finanzierung vorgelegt wird.

Die Bearbeitung muss an dieser Stelle realistisch sein,
da der Auftraggeber aus wirtschaftlichen Griinden
Bereitstellungszinsen vermeiden méchte. Der zu
ibergebende Mittelabflussplan ist jedoch eine
unverbindliche Unterlage, welche auf der Bauherrnseite
der Projektvorbereitung dient, d.h. er stellt keinen
Zahlungsplan dar und erhebt keinen rechtlichen Anspruch
auf eventuelle Auszahlungsraten.

2. BAUSTELLENBEREICH / BAUSTELLENEINRICHTUNG
2.1 Lage der Baustelle

Kopernikusstrabe 1
18057 Rostock

Erschwernisse und Mehraufwendungen sind bei der
Kalkulation zu beriicksichtigen.

2.2 Baustrom, Bauwasser

Alle elektrisch betriebenen Baumaschinen und Gerdte
sind nach Arbeitsschluss spannungsfrei zu schalten und
vor unbefugter Nutzung zu schiitzen.

Die Verteilung des Bauwasseranschlusses erfolgt
gesondert nach Erforderniss der jeweiligen Verbraucher.
Entsprechende Zuleitungen zum Baukdrper o.A. werden
durch die jeweiligen AN eigenverantwortlich
verlegt/installiert.

Hinsichtlich der Nutzung der sanitdren Anlagen wird auf
die Baustellenordnung verwiesen.

2.3 Baustelleneinrichtung

Die Baustelleneinrichtung und Zwischenlagerung von
Materialien sind mit der Ortl. Bautiberwachung/
Bauleitung abzustimmen. Fir die Zwischenlagerung von
Baumaterialien stehen nur bedingt Lagerfldchen zur
Verfigung.

2.4 Lager- und Mannschaftsrdume

Raumlichkeiten in Geb&duden stehen nicht zu Verfiigung.
Tagesunter-

kiinfte/ Pausenrdume, Biiros etc. sind als Nebenleistung,
sofern erforderlich, einzukalkulieren und damit Sache
des AN.

2.5 Baubewachung

Es ist eine besondere Baustellenbewachung durch den
Bauherren vorgesehen.

2.6 Parken von Kraftfahrzeugen

Das Befahren der Baustelle ist nur zum Be- und Entladen
bzw. in begriindeten Ausnahmefdllen nach vorheriger
Abstimmung mit der Bautberwachung/ Bauleitung erlaubt.
Bei Zuwiderhandlungen erfolgt ohne Ankiindigung ein
Abschleppen der Fahrzeuge auf Kosten und Risiko der
entsprechenden AN bzw. Halter. Der AN verpflichtet
sich, seine Arbeitskrafte davon zu unterrichten und fir
die Einhaltung dieser Verpflichtung zu sorgen.

2.7 Hinweise und Verbote

Es besteht eine Baustellenordnung, welche
Vertragsbestandteil wird.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
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3. BAUAUSFUHRUNG
3.1 Sauberkeit / Schuttbeseitigung

Die Entsorgung von Verpackungsmaterialien und sonstige
Verun-reinigungen im Gebdude und auf dem Baugrundstiick
hat standig zu erfolgen, spatestens nach Aufforderung
durch die Bautiberwachung/ Bauleitung. Sollte der AN
dieser Aufforderung nicht nachkommen, ist der AG
berechtigt, Dritte (im Auftrag der
Baullberwachung/Bauleitung) mit der Reinigung und
Schuttbeseitigung zu beauftragen. Samtliche damit
verbundene Kosten werden nach Ermessen der
Bauliberwachung/ Bauleitung umgelegt.

3.2 Arbeitsschutzmalnahmen

Die Absicherung des Arbeitsschutzes ist Sache des AN.
Es gelten die Vorschriften der Berufsgenossenschaft und
die Vorschriften des Landes Berlin bei der Vergabe
durch o6ffentliche Auftraggeber.

Fir alle im LV beschriebenen Arbeiten stellt der AN bei
Notwendigkeit eigene Geriiste auf und kalkuliert die
Leistung in die Einheitspreise ein, wenn diese nicht
ohnehin Nebenleistungen sind (Raumhoéhen bis 3,50 m).

3.3 Bautagebiicher / Bautenstandsberichte

Diese sind taglich zu fihren und durch den AN
mindestens einmal wochentlich mit Angabe der
Arbeitskrédfteanzahl, Art und Umfang der Leistung sowie
besonderen Vorkommnissen unaufgefordert der
Bautiberwachung/ Bauleitung zu lbergeben. Dieser gilt
als Nachweis iiber Nutzung der Baustelleneinrichtung
etc. Bei Nichtabgabe ist die Bautberwachung/ Bauleitung
berechtigt, abzuleitende Abrechnungssdtze nach eigenem
Ermessen festzulegen.

3.4 Baubesprechungen

Baubesprechungen finden vor Ort statt. Die Teilnahme an
einer wochentlich stattfindenen Baubesprechung ist
sicherzustellen und wahrend der Leistungszeit fir den
Leistungserbringer verpflichtend.

3.5 Baustellenpersonal

Der Auftragnehmer hat sicherzustellen, dass die
Baustelle standig von einem fachkundigen und
hinreichend qualifizierten, der deutschen Sprache
machtigen Polier/Meister beaufsichtigt und geleitet
wird. Vor Beginn der Arbeiten ist dieser schriftlich
anzuzeigen. Es ist tdglich ein Bautagebuch zu fithren.
Die Baustellenkoordination erfolgt in Wort und Schrift
in deutsch.

3.6 Baustellenkoordinierung

Es ist zu beachten und in die Kalkulation
einzubeziehen, dass unter Umstdnden mehrere Gewerke
parallel ausgefiihrt werden und dass nach Absprache und
Protokollierung entsprechende Baufreiheit gewdhrt wird
und rdumliche Uberschneidungen zwischen den einzelnen
Gewerken eintreten kénnen.

Das Zusammenarbeiten aller Gewerke sowie die
eigenstandige Koordinierung untereinander ist zwingend
erforderlich.

Die Baustellenkoordination erfolgt ausschlieBlich in
Wort/Schrift in deutsch.

3.7 Anforderungen an Stoffe

Sédmtliche am Gebdude verwendete Materialien sind
gltegepriift, schadstoff-und emissionsfrei. Materialien,
die Asbest, PCB, Formaldehyd oder FCKW beinhalten bzw.
jenseits der erlaubten Grenzwerte beinhalten, sind
nicht zugelassen. Verwendete Mineralfaserprodukte
missen die Freizeichnungskriterien des Anhangs V Nr. 7
der Gefahrstoffverordnung erfiillen und als nicht

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
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krebsverddchtigt eingestuft sein.

Auf Anforderung des Auftraggebers sind Eignungs- und
Glutenachweise der verwendeten Materialien in Form von
Materialdatenblattern, Zulassungsbescheinigungen und
sonstigen Nachweisen fiir Bauteile und Baustoffe
vorzulegen.

3.8 Materialbemusterung:

Vor Ausfithrung sind in ausreichendem zeitlichem Vorlauf
zur Abstimmung dem Auftraggeber Materialmuster
vorzulegen, sofern im LV darauf hingewiesen wurde.

3.9 Abrechnungs/Dokumentationsunterlagen

Abrechnung/ AufmaBe: Aufmafunterlagen sind 2-fach in
Papierform und digital zu ibergeben.

Dokumentation: Dokumentationsunterlagen iber die
ausgefithrten Leistungen sind 3-fach in Papierform und
digital zu Ubergeben.

Dokumentationsunterlagen als Aktenordner sind wie folgt
anzufertigen und zu lbergeben:

- Aktenordner (schwarz) Kunststoff, Rickenbreite 3,6
bzw. 5 cm,

- 3 -fach Ausfertigung

- Ricken nach Abstimmung mit Bauherr

- Kapitelabtrennung mittels Deckblatt und
Einlageblatter mit "Reiter mit Nase" mit Bezeichnung
des Inhalts und Nummer trennen, Inhalt:

1. Betriebsanschrift, Name, Telefon, am Bau
beteiligte Firmen

2. Erklarungen

- Fachunternehmererklarung

- Fachbauleitererklarung

- Errichtererkléarung

- Zulassungserklarung

- Konformitatserkl&rung

- RAL-Erklé&rung

Herstellerunterlagen/Herrstellerbescheinigungen
4. Planungsunterlagen (Zeichnungsunterlagen)

5. Protokolle von Priifungen (Priif- und Messergeb-
nisse)

5. Stundennachweise abgezeichnet und bestdtigt

3.10 Projektraum

Die Nutzung eines elektronischen Planmanagement
(Projektraum) ist vorgesehen und wird mittels
"Poolarserver" umgesetzt. Die Nutzung ist fiir
vertraglich gebunden Firmen verpflichtend.

Der AN erh&lt hierfiir dann kostenlos die entsprechenden
Zugangsdaten. Samtliche Planunterlagen erhdlt der AN
1-fach als Papierausdruck. AuBlerdem wird er durch den
Projektraum iiber neue Planstande, neue Details oder
Pléne per E-Mail informiert. Uber den Projektraum
konnen Pldne eingesehen werden.

Plédne und Unterlagen, die der AN selbst erstellt hat,
wie z.B. Werkpladne und statische Berechnungen, miissen -
zusdtzlich zu den jeweils geforderten Ausfertigungen in
Papier - durch den AN in den Projektraum eingestellt
werden.

Mehraufwendungen, die durch die Teilnahme am
Projektraum entstehen, sind bei der Kalkulation zu
beriicksichtigen und werden nicht gesondert vergiitet.

3.11 Werkplanungen

Sofern der Leistungsumfang des AN die Erstellung einer
Werk- und Montageplanung erfordert, nmiissen aus dieser
Konstruktion, MaBe, Einbau, Befestigung, Bauanschliisse
inkl. aller Sonder- und Anschluss-

details der Bauteile sowie die Einbaufolge erkennbar
sein.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV: VE 3.15 TISCHLERARBEITEN FESTEINBAUTEN Seite: 9

Datum: 09.03.2026

LV-Datum: 24.02.2026
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR

Sofern nicht expliziet als Position erfasst, erfolgt
keine gesonderte Vergltung fiir die Erstellung einer
Werk- und Montageplanung des AN und ist dementsprechend
in die Einheitspreise mit einzukalkulieren.

Diese Planungsunterlagen sind dem AG / Architekten in
pruffahiger Ausfiilhrung zu Ubergeben und durch diesen
vor Ausfiihrung freizugeben.

Der Bieter hat mit der Erstellung der Werk- und
Montageplanungen fiir seine Leistungen unverziiglich nach
Auftragserteilung zu beginnen. Er befindet sich mit
seinen Leistungen im Verzug, wenn die vollst&ndige und
priffahige Werk- und Montageplanung dem Architekten
nicht innerhalb von 15 Arbeitstagen nach
Auftragserteilung in 2-facher Ausfertigung zugeht.

Sofern diese Frist dem geschuldeten Leistungssoll
entsprechend als nicht angemessen erachtet wird, so
obliegt es dem Auftragnehmer in Abstimmung mit dem
Architekten innerhalb von 10 Arbeitstagen nach
Auftragserteilung angemessene Ubergabefristen
verbindlich zu vereinbaren. Die Vereinbarung neuer
Fristen muss ausdriicklich schriftlich erfolgen - fiir
die Verbindlichkeit geniigt die zweifelsfreie
Bestatigung des Architekten durch Unterschrift/Stempel.
Fir mehrfache Werkplan-durchldufe und hieraus
resultierende Verziige ist allein der AN verantwortlich.

Die Ubergabe der Werk- und Montagepldne hat
grundsédtzlich in Papierform zu erfolgen. Eine Ubergabe
der Werk- und Montage-planungen in elektronischer Form
ist zuldssig, sofern der Architekt dieser Variante auf
schriftliche Anfrage ausdriicklich zustimmt. Fiir die
Kalkulation ist davon auszugehen, dass diese Zustimmung
nicht erteilt wird.

Der Auftragnehmer hat eigenstédndig den terminlichen
Zusammenhang zwischen freizugebender Werk- und
Montageplanung und den notwendigen Bestell-, Liefer-
und Montagezeiten zu koordinieren.

Mangelhafte Werk- und Montageplanungen, die durch den
Architekten begrindet mit der Aufforderung zur
Wiedervorlage zurlickgewiesen werden, gehen zu Lasten
des Auftragnehmers. Dies gilt auch und insbesondere fir
gegebenenfalls daraus resultierende Terminverziige.

Hinsichtlich der seitens des AG zu erbringenden
Planungsunterlagen wird darauf hingewiesen dass die
Auslieferung der Ausfihrungsplanung / Tragwerksplanung
sukzessive erfolgt.

(Ubergabe in Papierform und digital in PDF und DWG)

4. AUSFUHRUNGSTERMINE

Die geplanten Ausfiihrungstermine sind dem Formblatt 214
(Besondere Vertragsbedingungen) zu entnehmen.

Die Fertigstellung versteht sich einschl. aller
Abnahmen, Probeldufe, Inbetriebnahmen sowie einer
Méngel- und Rest-

leistungsbearbeitung, d. h. frei fiir einen
Nutzungsbeginn bzw. Baufreiheit fiir Folgegewerke.

Die einzelnen Abldufe sind aus der Notwendigkeit eines
verninftigen Bauablaufes selbst zu wahlen, wobei von
Anbeginn eine Terminabstimmung mit der ortlichen
Bautiberwachung iiber die notwendigen Planungsabl&ufe,
die dazugehérigen Abstimmungen sowie Priiflaufzeiten bis
zur Freigabe und Genehmigung zu beachten sind.

01 TISCHLER FESTEINBAUTEN

ZUSATZLICHE TECHNISCHE VORBEMERKUNGEN-GERATEAUSSTATTUNG

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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1.) 4-Zonenkochfeld (herdgebunden)

Elektro-Kochfeld, 60 cm, Glaskeramik, 4-Zonen und
Braterzone

Ausstattung:

- 4 Elektro - Kochzonen, highspeed

davon 1 mit automatisch zuschaltender Brédterzone
1 Zweikreiskochzone

Design:
- Flachrahmen-Design
- Glasschutzbedruckung

Mabe:

- min. Arbeitsplattenstarke: ca. 20 mm
- Anschlusskabel ca. (1,1 m)

- Anschlusswert: ca. 7,8 kW

Technische Daten:

Bauart:

- Bauform: Eingebaut

- Oberfldchenfarbe: Edelstahl,

- Rahmenausfihrung: Rahmen

- Rahmenfarbe: Edelstahl

- Art der Installation: Integrierbar
- Anzahl der Elektrokochzonen: 4
- Anzahl der Kochzonen,

die gleichzeitig benutzt werden
konnen: 4

- Art der Steuerung: mit
Einbaubackéfen/-herden
kombiniert

GroBen und Gewichte:

- Abmessungen des

Gerdtes (mm): ca. 43.0 x 583 x 513 mm
- Nettogewicht (kg): c a. 7 kg

Kochzone 1

- Abmessungen der 1.

Kochzone (mm): ca. 180 mm

- Art der 1.Kochzone: Strahlenheizung

- Lage der 1.Kochzone: vorne links

- Leistung der 1.Kochzone (kW): ca. 1.8 kW

Kochzone 2

- Abmessungen der 2.

Kochzone (mm): ca. 175; 265 mm

- Art der 2.Kochzone: Strahlenheizung mit
Braterzone,

- Lage der 2.Kochzone: hinten links

- Leistung der 2.Kochzone (kW): ca. 1.6 ; 2,4 kW

Kochzone 3

- Abmessungen der 3.

Kochzone (mm): 145 mm

- Art der 3.Kochzone: Strahlenheizung

- Lage der 3.Kochzone: hinten rechts

- Leistung der 3.Kochzone (kW): ca. 1.2 kW

Kochzone 4

- Abmessungen der 4.

Kochzone (mm): ca. 145 210 mm

- Art der 4.Kochzone: Strahlenheizung

- Lage der 4.Kochzone: vorne rechts

- Leistung der 4.Kochzone (kW): 1,0 ; 2.2 kW

2.) Einbauherd
Einbauherd mit Teleskop-Vollauszug 3-fach

Reinigung:

- activeClean® - Selbstreinigungs-Automatik
- activeClean®-fahiges Zubehor

- aktivKat, nachristbar

- Vollglas-Innentir

- glatte Backofenwande

Auszugsystem:
- Teleskop-Vollauszug 3-fach

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV: VE 3.15 TISCHLERARBEITEN FESTEINBAUTEN Seite: 11

Datum: 09.03.2026

LV-Datum: 24.02.2026
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR

Backofentyp und Heizart:

- Universal Plus-Backofen

- 11 Heizarten: Ober-/Unterhitze, separate
Unterhitze, 3D HeiBluft plus, Umluft-Grill-System,
Vario-GroBflachengrill, Vario-Kleinfl&chengrill,
Auftauen, Pizzastufe, hydroBacken,

Warmhalten, + HeiBluft-Eco)

- Grofraum-Backofen (65 Liter)

Komfort:

- Backofentiir mit softClose

- cookControl40

- lightControl

- Digitaldisplay

- Elektronik-Uhr

- Backofenbeleuchtung 2fach

- Exakte Regelung von 30 - 300 °C

Schnelligkeit:
automatische Schnellaufheizung

Design:

- Lichtkonzept weiB/blau

- Versenkbare Drehwahler, beleuchtet
- titanGlanz Email

- Zwei-Zonen-Blende

Umwelt und Sicherheit:

- sehr geringe Fenstertemperatur max. 30 °C
(Messung bei 180°C Backofentemperatur / Heizart
Ober-/Unterhitze nach 1 Stunde in der
Fenstermitte)

- Kindersicherung mit verriegelbarer Backofentiir
- Sicherheitsabschaltung

- Backofenbeleuchtung abschaltbar

- Kihlgeblése

- Energieverbrauch: ca. A-30%

- ca. 30% sparsamer (0.66 kWh) als der Grenzwert
(0.99 kWh) zur Energieeffizienzklasse A

Technische Daten:

Bauart:

- Art der Installation: Integrierbar

- Bauform: Eingebaut

- Energiequelle: Elektro

- Material der Blende: Edelstahl, Glas
- Material der Tir: Glas

- Frontfarbe: Edelstahl

- Bedienelemente -

Backrohr 1: Drehknebel, Knebel beleuchtet,
rund, versenkbar

- Tdranschlag: gedampft, unten

GroéRBen und Gewichte:

- Abmessungen des

Gerates (mm): ca. 595 x 595 x 548 mm
- Nettogewicht (kg): ca. 39 kg

- Backrohrbreite (cm): ca. 48,2 cm
- Backrohrhoéhe (cm): ca. 32,9 cm

- Backrohrtiefe (cm): ca. 40,5 cm

- Tiefe bei gedffneter

TUr (mm): ca. 1.015 mm

- Nischenbreite (in mm): ca. 560 mm
- Nischenhtéhe (mm): ca. 600 mm

- Nischentiefe (in mm): ca. 550 mm

Backrohr:

- Ober-/Unter-Hitze

Temperatur max. (°C): 300 °C

- HeiBluft Temperatur max. (°C): 275 °C

- Tiirtemperatur: 30 °C

- Anzeigeoptionen - Backrohr 1: Digitaldisplay
- GroBe - Backrohr 1: grof

- Betriebsarten - Backrohr 1: Auftauen, HeiRluft,
HeiBluft-Eco,

Ober-/Unterhitze, Ober- /Unterhitze

spezial,

Pizzastufe, Sabbat-Funktion, Umluftgrill,
Unterhitze,

Vario-GroRfldchengrill,
Vario-Kleinfldchengrill, Warmhalten

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
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- GroBe grobtes Backblech: 1.350 cm?

Sicherheit:

- Sicherheitsvorrichtungen - Backrohr 1:
Kindersicherung, Restwdrmeanzeige,
Sicherheitsabschaltg. Backofen,
Starttaste, Turverriegelung elektronisch

Verbrauchswerte:

- Energieeffizienzkategorie- Backrohr 1: mind. A
- Energieeffizienz besser als A: ca. -30%

- Energieverbrauch Umluft/Heifluft -

Backrohr 1 (kWh): 0,66 kWh

- Energieverbrauch Pyrolyse max. (kWh): 4,70 kWh
Energieverbrauch Pyrolyse min. (kWh): 2,50 kWh

Komfort:

- Auszugssystem: nachriistbar

- Integriertes Zubehor: 1 x Backblech emailliert,
pyrolyseféhig,

1 x Kombirost, 1 x

Universalpfanne, pyrolysefédhig,

1 x Zubehdrtrdger Pyrolyse

- Kombination mit Kochfeld méglich: Polybox (WUB im
Herd)

- Integrierte Kochfeldsteuereinheiten: Ja

- Integriertes Reinigungssystem - Backrohr 1:
Pyrolytisch

Anschluss

- ElektroanschluBwert (W): 11.600 W
- Absicherung (A): 3*16 A

- Spannung (V): 220-240 V

- Steckerart: ohne Stecker

3.) Flachschirmhaube - Umluftbetrieb mit Aktivfilter

Betriebsart und Leistung:

- Abluftleistung nach EN 61591
- max. Normalbetrieb 490 m®/h

- Intensivstufe 710 m3®*/h

- wahlweise Ab- / Umluftbetrieb

Umwelt und Sicherheit:

- Energie-Effizienzklasse: C*

- Durchschnittlicher

Energieverbrauch: ca. 103.2 kWh/Jahr*

- Lifter-Effizienzklasse: C*

- Beleuchtungs-Effizienzklasse: E*

- Fettfilter-Effizienzklasse: B*

- Gerauschwerte nach EN 60704-3 und EN 60704-2-13
bei Abluftbetrieb: Max. Normalstufe: 58 dB(A) re 1
pW (44 dB(A) re 20 pPa Schalldruck)
Intensivstufe: 66 dB(A) re 1 pW (52 dB(A) re 20
pPa Schalldruck)

Gerausch min./max. Normalstufe: 43/58 dB*

- Design

- Beleuchtungsstarke: 339 lux

- Farbtemperatur: 2800 K

- Arbeitsplatzbeleuchtung

mit Halogenlampen: 2 x 20 W

- softLight

- Dimm-Funktion

Komfort:

- varioControl - Bedienpanel variabel vorne
(Sonderzubehor), seitlich oder oben einsetzbar

- Intensivstufe mit automatischer Riickstellung

- 2 Hochleistungsgebléase

- 3 Leistungsstufen und 1 Intensivstufe

- Metall-Fettfilter, spiilmaschinengeeignet

- Sattigungsanzeige fir Metall- und Aktivkohlefilter
- Intervall-Schaltung

- Gebladsenachlauf 10 Minuten

MaBe:

- Fiir Spezial-H&dngeschranke (60 cm breit)
- Abluftstutzen ¢ 150 mm, 120 mm

- Gesamtanschlusswert: 240 W

Technische Daten:

Bauart:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
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- Bauart: Auszugsesse

- Art der Installation: Integrierbar

- Gehausematerial: lackiert

- Gehausefarbe: silbermetallic

- Art der Luftfihrung: Umristbar

- Anzahl der Geblédse (Stck): 2

— Durchmesser des Abluftstutzens (mm): 120 / 150 mm
- Lage des Geblé&dses: Motor im Geh&use

- Material des Fettfilters: Aluminium

- Art des Fettfilters: Multilayer cassette

Anschluss:

- Anschlusswert (W): 240 W

- Steckerart: Schukostecker

- Gesamtleistung der Lampen (W): 40 W
- Frequenz (Hz): 50 Hz

- Lange Netzkabel (cm): 130 cm

- Gesamtgebldseleistung (W): 200 W

- Spannung (V) : 220-240 V

01.01 Teekiiche EG barrierefrei 3.60 m

01.01.0010 Funktionsschrankanlage als Kiichenzeile 3600 mm

Kichenzeile, 2-zeilig, gem. Richtqualitdten bestehend
aus Unter/Oberschrdnken und Gerdtehochschrénken,
liefern und fachgerecht montieren einschl. Versiegelung
der Fugen an aufgehenden Wanden, einachl. aller Mess-
und Anpassungsarbeiten:

GesamtmaBe ca.: B: 3600 x H: 2220 x T: 500/600 mm
bestehend aus:
unten vl.n.r.

1 St Nische unter Arbeitsplatte im Bereich des
Kochfeldes mit Frontblende unterhalb der
Arbeitsplatte 130 mm sowie vollfldchiger Rickblende
B: 900 x H: 760 x T: 555 mm

1 St Geratefront fiir Einbau-Herd,
B: 600 mm

1 St Unterschrank

B: 600 x H: 760 x T: 555 mm
vorbereitet zum Einbau eines
Abfallsammlers

1 St Nische unter Arbeitsplatte im Bereich der Spilile
mit Frontblende unterhalb der Arbeitsplatte 130 mm
sowie vollfldchiger Rickblende

B: 900 x H: 760 x T: 555 mm

1 St Unterschrank

B: 450 x H: 760 x T: 555 mm

oben: 1 Schub

unten: 1 Tir, Anschlag rechts, verschlieBbar,
1 Boden (verstellbar)

1 St Sockelblende
B: 3600 x H: 120 mm
1 Ausschnitt (1x LUftungsgitter)

mittig

1 St Arbeitsplatte
B: 3600 x T: 600 mm
inkl. 1 Ausschnitte (1x Sptlile)

1 St Rickwandwandpaneel, als Spritzschutz
B: 3600 x H: 600 mm
inkl. 4 Bohrungen (4x Elektro), D: max. 100 mm

2 St Hangeschrank

B: 600 x H: 750 x T: 370 mm

1 Tdr, Anschlag rechts, verschlieBbar,
2 Bbéden (verstellbar)

w

St Hangeschrank
450 x H: 750 x T: 370 mm

w

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
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1 Tdr, Anschlag rechts, verschlieBbar,
2 Boden (verstellbar)

1 St Deckenblende fiir Einzelspots
B: 2550 x T: 370 mm
inkl. 5 x Ausschnitt fiir Spots

1 psch dauerelastische Verfugung

Ausfihrung der Oberflachen, Korpus, Sockel,
Arbeitsplatte, Riickwandpaneele als Spritzschutz ca. 700
mm x 4800 mm 3-seitig, Seitenwange, Griffe Edelstahl,
LED-Beleuchtung, laut technischen Vorbemerkungen,
inklusive Ausschnitte fiir technische Gerdte und

Spiilen.

Verteiler: Raum 0.007 "Teekiiche EG"

Detailverweis: W_2301-AR-DT-5-7-07- _Wandansichten
Teekiiche barrierefrei (EG) 23.02.2026.pdf

1,000 St
01.01.0020 Zulage fiir zusadtzliche Bohrungen - D: 100 mm

Zulage fiir zusadtzliche Bohrungen - D: 100 mm

Bohrungen in Bauteilen der vorgenannten Einbaukiiche
in Vorbereitung der Arbeiten fiir das Elektro- und
Sanitargewerk fiir Steckdosen, Kabeldurchfiihrungen,
Schalter, Armaturen und Sonstiges.

Die Festlegung der Anzahl erfolgt nach Abstimmung mit
dem Elektro- / Sanitdr-Gewerk und dem Nutzer im

Rahmen der Werkszeichnunsgfreigabe.

Mak: D: max. 100 mm

4,000 St
01.01.0030 Besteckeinsatz - B: 600 mm
Besteckeinsatz - B: 600 mm

liefern und fachgerecht einbauen.

Einbauort: Schub, Systembreite 600 mm

2,000 St
01.01.0040 Einbau-Spiile mit Abtropffliche (ohne Uberlauf)
Einbau-Spiile mit Abtropfflidche (ohne Uberlauf)

inkl. Auslauf- und Standrohrventil liefern und
fachgerecht einbauen.

Einbauort: Spililen-Unterschrank

1,000 St
01.01.0050 Splilenarmatur

Splilenarmatur mit hohem Auslauf wie folgt liefern und
fachgerecht montieren:

Einhebelmischgarnitur, Messing, Chrom

Schlank und geradlinig, hoher Auslauf,

Auslaufhahn ist 2 mal 90 Grad gebogen,

erweiterter Aktionsradius, 360° schwenkbaren Auslauf,
Hahnlochbohrung mit @ 35 mm

Kartusche mit keramischen Dichtungen

Flexible Anschlussschl&duche mit 450 mm Lange und 3/8''
Mutter Strahlregler fiir geringere Verkalkung,
Stabilisierungsplatte zur Erhoéhung der Standfestigkeit,
einschl. notwendiges Zubehor.

passend zum vor beschriebenen Spiilbecken.
Angeb. Fabrikat:

vom Bieter einzutragen

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
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1,000 St
01.01.0060 Raumsparsiphon

Raumsparsiphon, weiss, aus Kunststoff komplett mit
Anschlussrohr und Rosette liefern und fachgerecht
montieren.

passend zum vor beschriebenen Spiilbecken.

Angeb. Fabrikat:

vom Bieter einzutragen

1,000 St
01.01.0070 Abfalleimersystem, 3 Kammersystem

Manuelles Abfallsystem als Auszug, mit Systemdeckel als
Ablagefldche nutzbar, in vor beschriebene Einbaukiiche
liefern und im Auszug montieren einschl. aller
Zubehoérteile.

3-fach Milltrennsystem als Vollauszugsystem
Material: Kunststoff

Farbe: schwarz bzw. grau

Abfallvolumen: gesamt ca. 30 1

ca. 16 1 + 2x7 1

Fiir Schrankbreite: ca. 600 mm

vom Bieter einzutragen

1,000 St
01.01.0080 LED-Lichtband - L: 2550 mm
LED-Lichtband - L: 3000 mm

LED-Unterbauleuchten, reihenverkettbar, als Lichtband
liefern und fachgerecht einbauen.

Einbauort: unterhalb der Hangeschranke, hinter Blende

Gesamtldnge: 2550 mm

1,000 St
01.01.0090 Einbaubackofen

Einbaubackofen, fir Umbauschrankbreite 600 mm, zur vor
beschriebenen Funktionsschrananlage, gem Technischer
Richtqualitéten.

vom Bieter einzutragen

1,000 St
01.01.0100 Glaskeramik-Kochfeld

Kochfeld, flur Umbauschrankbreite 600 mm, zur vor
beschriebenen Funktionsschrananlage, gem Technischer
Richtqualitaten.

Angeb. Fabrikat:

vom Bieter einzutragen

1,000 St
01.01.0110 Flachschirmhaube - Umluftbetrieb mit Aktivfilter

Flachschirmhaube - Umluftbetrieb mit Aktivfilter zur
vor beschriebenen Funktionsschrananlage, gem
Technischer Richtqualitdten.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
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Angeb. Fabrikat:
vom Bieter einzutragen
1,000 St
Gesamtbetrag:
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01.02 Teekiiche 1..0G / 2. 0G 3.60 m
01.02.0010 Funktionsschrankanlage als Kiichenzeile 3600 mm

Kichenzeile, 2-zeilig, gem. Richtqualit&dten bestehend
aus Unter/Oberschranken und Gerdtehochschrénken,
liefern und fachgerecht montieren einschl. Versiegelung
der Fugen an aufgehenden Wanden, einachl. aller Mess-
und Anpassungsarbeiten:

Gesamtmabe ca.: B: 3600 x H: 2220 x T: 500/600 mm
bestehend aus:
unten vl.n.r.

1 St Unterschrank

B: 600 x H: 860 x T: 555 mm

oben: 1 Schub

unten: 1 Tdir, Anschlag links, verschlieBbar,
1 Boden (verstellbar)

1 St Geratefront flr Einbau-Herd,
B: 600 mm

1 St Unterschrank

B: 600 x H: 860 x T: 555 mm
vorbereitet zum Einbau eines
Abfallsammlers

1 St Unterschrank

B: 600 x H: 860 x T: 555 mm

oben: 1 Schub

unten: 1 Tdir, Anschlag links, verschlieBbar,
1 Boden (verstellbar)

1 St Spilen-Unterschrank
B: 600 x H: 860 x T: 555 mm

1 St Unterschrank

B: 500 x H: 860 x T: 555 mm

oben: 1 Schub

unten: 1 Tir, Anschlag rechts, verschlieBbar,
1 Boden (verstellbar)

1 St Sockelblende
B: 3600 x H: 120 mm
1 Ausschnitt (1x LUftungsgitter)

mittig

1 St Arbeitsplatte
B: 3600 x T: 600 mm
inkl. 1 Ausschnitte (1x Spilile)

1 St Rickwandwandpaneel, als Spritzschutz
B: 3600 x H: 600 mm
inkl. 4 Bohrungen (4x Elektro), D: max. 100 mm

3 St Hangeschrank

B: 600 x H: 750 x T: 370 mm

1 Tdr, Anschlag rechts, verschlieBbar,
2 Bbéden (verstellbar)

1 St Hangeschrank

B: 500 x H: 750 x T: 370 mm

1 Tdr, Anschlag rechts, verschlieBbar,
2 Bbéden (verstellbar)

1 St Deckenblende fiir Einzelspots
B: 2300 x T: 370 mm
inkl. 5 x Ausschnitt fir Spots

1 psch dauerelastische Verfugung

Ausfihrung der Oberflachen, Korpus, Sockel,
Arbeitsplatte, Riuckwandpaneele als Spritzschutz ca. 600
mm x 4800 mm 3-seitig, Seitenwange, Griffe Edelstahl,
LED-Beleuchtung, laut technischen Vorbemerkungen,
inklusive Ausschnitte fiir technische Gerdte und

Spllen.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Verteiler: Raum 1.009 "Teekiiche 1.0G"
Raum 2.009 "Teekiiche 2.0G"

Detailverweis: W 2301-AR-DT-5-7-07- Wandansichten
Teekliche (OG1 und 0G2)_23.02.2026.pdf

2,000 St
01.02.0020 Zulage fiir zusadtzliche Bohrungen - D: 100 mm
Zulage flir zusdtzliche Bohrungen - D: 100 mm

Bohrungen in Bauteilen der vorgenannten Einbaukiiche
in Vorbereitung der Arbeiten fiir das Elektro- und
Sanitargewerk fiir Steckdosen, Kabeldurchfithrungen,
Schalter, Armaturen und Sonstiges.

Die Festlegung der Anzahl erfolgt nach Abstimmung mit
dem Elektro- / Sanitar-Gewerk und dem Nutzer im

Rahmen der Werkszeichnunsgfreigabe.

Mal: D: max. 100 mm

8,000 St
01.02.0030 Besteckeinsatz - B: 600 mm
Besteckeinsatz - B: 600 mm

liefern und fachgerecht einbauen.

Einbauort: Schub, Systembreite 600 mm

4,000 St
01.02.0040 Einbau-Spiile mit Abtropffliche (ohne Uberlauf)
Einbau-Spiile mit Abtropffldche (ohne Uberlauf)

inkl. Auslauf- und Standrohrventil liefern und
fachgerecht einbauen.

Einbauort: Spilen-Unterschrank

2,000 St
01.02.0050 Splilenarmatur

Spililenarmatur mit hohem Auslauf wie folgt liefern und
fachgerecht montieren:

Einhebelmischgarnitur, Messing, Chrom

Schlank und geradlinig, hoher Auslauf,

Auslaufhahn ist 2 mal 90 Grad gebogen,

erweiterter Aktionsradius, 360° schwenkbaren Auslauf,
Hahnlochbohrung mit @ 35 mm

Kartusche mit keramischen Dichtungen

Flexible Anschlussschl&duche mit 450 mm Linge und 3/8'"'
Mutter Strahlregler fiir geringere Verkalkung,
Stabilisierungsplatte zur Erhéhung der Standfestigkeit,
einschl. notwendiges Zubehor.

passend zum vor beschriebenen Spiilbecken.

2,000 St
01.02.0060 Raumsparsiphon

Raumsparsiphon, weiss, aus Kunststoff komplett mit
Anschlussrohr und Rosette liefern und fachgerecht
montieren.

passend zum vor beschriebenen Spiilbecken.

2,000 St
01.02.0070 Abfalleimersystem, 3 Kammersystem

Manuelles Abfallsystem als Auszug, mit Systemdeckel als
Ablagefldche nutzbar, in vor beschriebene Einbaukiiche
liefern und im Auszug montieren einschl. aller

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR

Zubehorteile.
3-fach Mulltrennsystem als Vollauszugsystem

Material: Kunststoff

Farbe: schwarz bzw. grau
Abfallvolumen: gesamt ca. 30 1
ca. 16 1 + 2x7 1

Fiir Schrankbreite: ca. 600 mm

2,000 St
01.02.0080 LED-Lichtband - L: 2300 mm
LED-Lichtband - L: 3000 mm

LED-Unterbauleuchten, reihenverkettbar, als Lichtband
liefern und fachgerecht einbauen.

Einbauort: unterhalb der Hangeschrédnke, hinter Blende

Gesamtldnge: 2300 mm

2,000 St
01.02.0090 Einbaubackofen

Einbaubackofen, fir Umbauschrankbreite 600 mm, zur vor
beschriebenen Funktionsschrananlage, gem. technischer
Richtqualitaten.

2,000 St
01.02.0100 Glaskeramik-Kochfeld

Kochfeld, flir Umbauschrankbreite 600 mm, zur vor
beschriebenen Funktionsschrananlage, gem technischer
Richtqualitéten.

2,000 St
01.02.0110 Flachschirmhaube - Umluftbetrieb mit Aktivfilter

Flachschirmhaube - Umluftbetrieb mit Aktivfilter zur
vor beschriebenen Funktionsschrananlage, gem
technischer Richtqualité&ten.

2,000 St

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
01.03 Stundenlohnarbeiten

Vorbemerkung Stundenlohnarbeiten

Fiir unvorhersehbare, nur nach tatsdchlichem Aufwand

abrechenbare Arbeiten, die nur auf ausdriickliche

Anweisung der zustandigen Bauililberwachung des AG

auszufihren sind, werden zum gesonderten Nachweis

folgende Stundensdtze verrechnet.

Es sind Verrechnungssédtze anzubieten, in denen

unaufgegliederte Lohn- und Gehaltskosten, Lohn- und

Gehaltsnebenkosten, Sozialkassenbeitréage,

Gemeinkostenanteile und Gewinn enthalten sind.

Die Stundenzettel sind der Bauleitung zur Bestdtigung

vorzulegen.

Hinweis:

Stundenlohnarbeiten flieBen in die Bewertung mit ein

und werden gesondert beauftragt.
01.03.0010 Stundenlohn Helfer

Stunden Helfer auf Anforderung der Bauleitung zum

Nachweis, Ausfithrung nur nach vorheriger Anweisung

durch die Bauleitung. Regiezettel sind der Bauleitung

tdglich zur Bestatigung vorzulegen.

10,000 h
01.03.0020 Stundenlohn Facharbeiter

Stunden Facharbeiter auf Anforderung der Bauleitung zum

Nachweis, Ausfiilhrung nur nach vorheriger Anweisung

durch die Bauleitung. Regiezettel sind der Bauleitung

tdglich zur Bestatigung vorzulegen.

10,000 h

Gesamtbetrag:
Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Zusammenstellung
01 TISCHLER FESTEINBAUTEN
01.01 Teekiiche EG barrierefrei 3.60 m
01.02 Teekiiche 1..0G / 2. 0G 3.60 m
01.03 Stundenlohnarbeiten
Summe :

Ust 19,00 %:
Summe Brutto (ohne Nachlass):

Der Nachlass wird nur gewertet, wenn er an der im Angebotsschreiben bezeichneten Stelle aufgefithrt ist.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



	1 Es ist beabsichtigt, die in beigefügter Leistungsbeschreibung bezeichneten Bauleistungen im Namen und für Rechnung
	2 Kommunikation
	3 Unterlagen (Erklärungen, Angaben, Nachweise)
	3.1 Folgende Unterlagen sind mit dem Angebot einzureichen:
	3.2 - frei -
	3.3 Nachforderung
	3.4 Folgende Unterlagen sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen:

	4 Losweise Vergabe
	5 Mehrere Hauptangebote
	6 Nebenangebote
	7 Angebotswertung
	8 Zugelassene Angebotsabgabe
	9 Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen die Vergabebestimmungen wenden kann (Nachprüfungsstelle nach § 21 VOB/A):
	1 Mitteilung von Unklarheiten in den Vergabeunterlagen
	2 Unzulässige Wettbewerbsbeschränkungen
	3 Angebot
	3.1 Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.
	3.2 Für das Angebot sind die von der Vergabestelle vorgegebenen Vordrucke zu verwenden. Das Angebot ist bis zu dem von der Vergabestelle angegebenen Ablauf der Angebotsfrist einzureichen. Ein nicht form- oder fristgerecht eingereichtes Angebot wird au...
	3.3 Eine selbstgefertigte Abschrift oder Kurzfassung des Leistungsverzeichnisses ist zulässig.
	3.4 Unterlagen, die von der Vergabestelle nach Angebotsabgabe verlangt werden, sind zu dem von der Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt einzureichen.
	3.5 Alle Eintragungen müssen dokumentenecht sein.
	3.6 Ein Bieter, der in seinem Angebot die von ihm tatsächlich für einzelne Leistungspositionen geforderten Einheitspreise auf verschiedene Einheitspreise anderer Leistungspositionen verteilt, benennt nicht die von ihm geforderten Preise. Deshalb werde...
	3.7 Alle Preise sind in Euro mit höchstens drei Nachkommastellen anzugeben.

	4 Nebenangebote
	4.1 Soweit an Nebenangebote Mindestanforderungen gestellt sind, müssen diese erfüllt werden; im Übrigen müssen sie im Vergleich zur Leistungsbeschreibung qualitativ und quantitativ gleichwertig sein. Die Erfüllung der Mindestanforderungen bzw. die Gle...
	4.2 Der Bieter hat die in Nebenangeboten enthaltenen Leistungen eindeutig und erschöpfend zu beschreiben; die Gliederung des Leistungsverzeichnisses ist, soweit möglich, beizubehalten.
	4.3 Nebenangebote sind, soweit sie Teilleistungen (Positionen) des Leistungsverzeichnisses beeinflussen (ändern, ersetzen, entfallen lassen, zusätzlich erfordern), nach Mengenansätzen und Einzelpreisen aufzugliedern (auch bei Vergütung durch Pauschals...
	4.4 Nebenangebote, die den Nummern 4.1 bis 4.3 nicht entsprechen, werden von der Wertung ausgeschlossen.
	4.4 Nebenangebote, die den Nummern 4.1 bis 4.3 nicht entsprechen, werden von der Wertung ausgeschlossen.

	5 Bietergemeinschaften
	5.1 Die Bietergemeinschaft hat mit ihrem Angebot eine Erklärung aller Mitglieder in Textform abzugeben,
	5.2 Sofern nicht öffentlich ausgeschrieben wird, werden Angebote von Bietergemeinschaften, die sich erst nach der Aufforderung zur Angebotsabgabe aus aufgeforderten Unternehmen gebildet haben, nicht zugelassen.

	6 Nachunternehmen
	7 Eignung
	7.1 Öffentliche Ausschreibung
	7.2 Beschränkte Ausschreibungen/Freihändige Vergaben

	1 Ausführungsfristen (§ 5 VOB/B)
	1.1 Fristen für Beginn und Vollendung der Leistung (=Ausführungsfristen):
	1.2 Verbindliche Fristen (=Vertragsfristen) gemäß § 5 Absatz 1 VOB/B sind:

	2 Vertragsstrafen (§ 11 VOB/B)
	2.1 Der Auftragnehmer hat bei Überschreitung der unter 1. als Vertragsfrist vereinbarten Einzelfristen oder der Frist für die Vollendung als Vertragsstrafe für jeden Werktag des Verzugs zu zahlen:
	2.2 Die Vertragsstrafe wird auf insgesamt  Prozent der im Auftragsschreiben genannten Auftragssumme (ohne Umsatzsteuer) begrenzt. Bei der Überschreitung von als Vertragsfrist vereinbarten Einzelfristen ist die Vertragsstrafe auf den in Satz 1 genannten Prozentsatz des Teils der Auftragssumme (ohne Umsatzsteuer) begrenzt, der den bis zu diesem Zeitpunkt vertraglich zu erbringenden Leistungen entspricht.
	2.3 Verwirkte Vertragsstrafen für den Verzug wegen Nichteinhaltung als Vertragsfrist vereinbarter Einzelfristen werden auf eine durch den Verzug wegen Nichteinhaltung der Frist für die Vollendung der Leistung verwirkte Vertragsstrafe angerechnet.

	3 Zahlung (§ 16 VOB/B)
	4 Sicherheitsleistung für die Vertragserfüllung (§ 17 VOB/B)
	5 Sicherheitsleistung für Mängelansprüche
	6 Bürgschaften (§ 17 VOB/B)
	7 Technische Spezifikationen
	8 Werbung
	9 frei
	10 Weitere Besondere Vertragsbedingungen
	1 Unterlagen, die mit dem Angebot abzugeben sind
	1.1 Formblätter
	1.2 unternehmensbezogene Unterlagen
	1.3 Leistungsbezogene Unterlagen
	1.4 sonstige Unterlagen

	2 Unterlagen, die auf Verlangen der Vergabestelle vorzulegen sind
	2 Unterlagen, die auf Verlangen der Vergabestelle vorzulegen sind
	2.1 Formblätter
	2.2 unternehmensbezogene Unterlagen (Bestätigungen der Eigenerklärungen)
	2.3 leistungsbezogene Unterlagen
	2.4 sonstige Unterlagen

	Microsoft Word - 241 Abfall (1217).docx
	1 Arbeiten in militärisch genutzten Liegenschaften
	2 Allgemeine Hinweise zur Durchführung von Arbeiten in militärisch genutzten Liegenschaften
	1 Ich/Wir biete(n) die Ausführung der oben genannten Leistung zu den von mir/uns eingesetzten Preisen an. An mein/unser Angebot halte(n) ich/wir mich/uns bis zum Ablauf der Bindefristfrist gebunden.
	2 Die Angebotsendsumme des Hauptangebotes gem. Leistungsbeschreibung beträgt einschl. Umsatzsteuer
	2.1 Die Gesamtsumme der jährlichen Vergütung gem. Instandhaltungsvertrag beträgt einschl. Umsatzsteuer 

	3 Anzahl der Nebenangebote
	4 Preisnachlass ohne Bedingung auf die Abrechnungssumme für Haupt- und alle Nebenangebote sowie auf die Preise für angeordnete Leistungen, die auf Grundlage der Preisermittlung für die vertragliche Leistung zu bilden sind 
	5 Bestandteil meines/unseres Angebots sind neben diesem Angebotsschreiben und seinen Anlagen:
	7 Ich/Wir erkläre(n), dass
	8 Ich/Wir erkläre(n), dass
	Eigenerklärung zur Eignung
	Microsoft Word - 221 Preisermittlung bei Zuschlagskalkulation (1217).docx
	Microsoft Word - 222 Preisermittlung bei Kalkulation ueber die Endsumme (1217).docx
	Microsoft Word - 233 Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen (1217).docx
	Microsoft Word - 234 Erklaerung Bieter-Arbeitsgemeinschaft (1217).docx
	Microsoft Word - 248 Erklaerung zur Verwendung von Holzprodukten (1217).docx
	gaeb-to-pdf_RFQqiK.pdf

